
Erfolgreiche Klassifizierungen 
von Ferienwohnungen 
in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Jahr 2018

In fast allen Orten der Verbandsgemeinde Oberes Glantal bieten Bürgerinnen und Bürger
Ferienwohnungen und Gästezimmer als Übernachtungsmöglichkeit für Urlauber an. 285
Betten stehen bei 46 Übernachtungsanbietern zur Verfügung, die Hotelbetten nicht mit-
gerechnet. Um sich am Markt herauszustellen und auch ein deutschlandweit einheitli-
ches Qualitätsversprechen für den Gast zu liefern, besteht für alle Betriebe die Möglich-
keit, ihre Ferienwohnung mit einer DTV-Sterne-Klassifizierung bewerten zu lassen. Die of-
fiziellen DTV-Sterne signalisieren dem Gast: Diese Unterkunft ist nach den Sternekriterien
des Deutschen Tourismusverbandes geprüft und bewertet. Je nach Ausstattung und Ser-
vice wird die Unterkunft mit ein bis fünf Sternen ausgezeichnet - von einfach bis erstklas-
sig. Die DTV-Sterne sind eine freiwillige Qualitätskontrolle für Ferienwohnungen und -
häuser sowie Ferienzimmer. Gastgeber können drei Jahre mit den DTV-Sternen werben.
Anschlie ßend ist eine erneute Klassifizierung erforderlich.

In einem umfangreichen Prüfungsverfahren werden die Ferienwohnungen durch extra für
die DTV-Klassifizierung geschultes Fachpersonal der Kreisverwaltung Kusel, in Zusam-
menarbeit mit der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, bei einem Ortstermin nach einheit-
lichen Prüfungskriterien bewertet. Dabei werden alle Einzelheiten der Unterkunft 
genauestens unter die Lupe genommen und nach einem Bewertungskatalog beurteilt. 
Die Kosten der Klassifizierung müssen die jeweiligen Betriebe selbst tragen. Im vergange-
nen Jahr haben sich 5 Ferienwohnungsbesitzer dazu entschlossen diese DTV-Klassifizie-
rung in ihren Ferienwohnungen durchführen zu lassen. Bei allen 5 Betrieben handelte es
sich dabei um eine erneute Klassifizierung nach abgelaufener Frist von 3 Jahren.
Die Ferienwohnung Brillant der Familie Großklos in Herschweiler-Pettersheim wurde mit
außergewöhnlichen 5 Sternen ausgezeichnet. Eine Unterkunft mit erstklassiger Ge-
samtausstattung mit exklusivem Komfort. Großzügiges Angebot in herausragender Qua-
lität mit sehr gepflegtem, außergewöhnlichem Gesamteindruck. Die Familie Großklos bie-
tet zudem ihren Gästen auch die Pfalzcard an. Die Pfalzcard ist eine Gästekarte für den
Pfalz Urlaub, exklusiv bei allen Pfalzcard-Gastgebern. Die Pfalzcard gibt es nirgendwo zu

kaufen. Jeder Gast, der in einer der rund 100 teilnehmenden Unterkünfte (Hotels, Ferien-
wohnungen, Pensionen, Jugendherbergen) übernachtet, erhält sie gratis bei der Ankunft.
Die personalisierte Gästekarte kann sowohl am An- und Abreisetag als auch an jedem da-
zwischenliegenden Tag genutzt werden. Das eigene Auto kann bei der Entdeckungstour
der vielfältigen Freizeitlandschaft stehen bleiben, denn die Pfalzcard gilt einerseits als
Fahrschein für Busse und Regionalbahnen im gesamten Gebiet des VRN. Andererseits ist
das kleine Kärtchen im Scheckkartenformat aber auch eine Eintrittskarte für mehr als 100
Freizeitangebote, die während des Aufenthalts kostenfrei genutzt werden können. Die
Verbandsgemeinde Oberes Glantal wird im Laufe des Jahres mit den Freizeiteinrichtun-
gen Warmfreibad in Waldmohr, Bergmannsbauern-Museum in Breitenbach und Tretboot-
verleih am Ohmbachsee, Freizeitpartner der Pfalzcard werden. Das Diamantschleifer-Mu-
seum der Ortsgemeinde Brücken kann seit einiger Zeit schon mit der Pfalzcard kostenlos
besucht werden.

Die Ferienwohnung der Familie Just und die Ferienwohnung „Palette“ von Herrn Klaus
Schwarz, beide in Schönenberg-Kübelberg, wurden mit 4 Sternen klassifiziert. Es handelt
sich dabei um Unterkünfte mit gehobenem Komfort mit einer hochwertigen Gesamtaus-
stattung, einer ansprechenden Qualität mit einem aufeinander abgestimmten Gesam-
teindruck. Eine 3 Sterne Klassifizierung erhielten die Ferienwohnungen der Familie Fauß
und „Mayerhof“ der Familie Mayer in Schönenberg-Kübelberg. Die Ferienwohnungen bie-
ten eine wohnliche Gesamtausstattung mit gutem Komfort. Die Ausstattung ist von besse-
rer Qualität, bei optisch ansprechendem Gesamteindruck.
Bürgermeister Christoph Lothschütz bedankte sich bei einer kleinen Feierstunde im Café
Reismühle in Krottelbach, für das ehrenamtliche Engagement der Ferienwohnungsbetrei-
ber, die mit ihrem Angebot einen erheblichen Anteil am touristischen Angebot der Ver-
bandsgemeinde darstellen. Er betonte dabei besonders, dass unsere Region mit ihrer
wunderschönen und abwechslungsreichen Landschaft viel Potential für einen sanften
und nachhaltigen Tourismus bietet, die Freizeitanlage Ohmbachsee, der Glan-Blies-Rad-
weg, das Warmfreibad in Waldmohr, die Museen, die Wanderwege und Einiges mehr. Die
touristischen Schwerpunkte bei Landkreis und Verbandsgemeinde liegen in den kom-
menden Jahren verstärkt auf dem Wandertourismus und dem Ausbau, sowie der Verknüp-
fung der Wanderwege. Das Begehbare Geschichtsbuch, welches momentan aus den 3
Wanderwegen; Diamantschleifer-Weg, Ritter-Gerin-Weg und Kirchenland-Weg besteht,
wird mit den beiden Wegen Bergmannsbauern-Weg und Weg-Jüdische-Kultur über das
ganze Gebiet der Verbandsgemeinde Oberes Glantal ergänzt werden. Für das Bergmanns-
bauern-Museum gibt es Bestrebungen einer Neukonzeption mit einem stärkeren Blick-
punkt auf die gesamte Verbandsgemeinde.

Auch Landrat Otto Rubly sprach seine Glückwünsche für die erfolgreichen Klassifizierun-
gen der Ferienwohnungen in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal aus. Dem Tourismus
bieten sich gerade in unserer Grenzregion zum Saarland, viele Möglichkeiten der Vernet-
zung, welche auch zukünftig genutzt werden sollten, so Rubly. Ein Tourismuskonzept
kann nur im Verbund mit einem Gemeinschaftsgedanken erfolgreich werden.
Die Inhaber des Cafés Reismühle, das Ehepaar Lutz, bedankte sich auch bei den Gästen
und stellte die Institution Reismühle und die damit verbundenen Aktivitäten wie Event-
wanderungen und Kaffeeröstvorführungen vor. 



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr

Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel

Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen

Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-
Kübelberg schreibt im Namen der Ortsgemeinde Brücken (Pfalz)
folgende Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus.

Herstellung Arkade Hauptstr. 52, 66904 Brücken (Pfalz)

Gewerke: Estricharbeiten

Verputz- und Trockenbauarbeiten

Schlosserarbeiten

Fliesenarbeiten

Bodenbelagsarbeiten

Schreinerarbeiten

Malerarbeiten

Heizung- und Sanitärinstallation

Elektroinstallation

Ausführung: März bis Juli 2019 

Submission: Mittwoch, 06.03.2019

Estricharbeiten 11.00 Uhr

Verputz- und Trockenbauarbeiten 11.10 Uhr

Schlosserarbeiten 11.20 Uhr

Fliesenarbeiten 11.30 Uhr

Bodenbelagsarbeiten 11.40 Uhr

Schreinerarbeiten 11.50 Uhr

Malerarbeiten 12.00 Uhr

Heizung- und Sanitärinstallation 12.10 Uhr

Elektroinstallation 12.20 Uhr

Bei Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glan-
tal,  Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübel-
berg, Zimmer S1-4.05 (Besprechungsraum)
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg

Anforderung: bis Donnerstag 14.02.2019, schriftlich bei 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fax: 06373/504-22100
e-mail: d.emrich@vgog.de
sofort mit Einzahlungsbeleg

Versand: Freitag, 15.02.2019

Kostenbeitrag: je Gewerk 10,00 EUR
Der Betrag ist unter Angabe des Verwendungs-
zwecks auf das Konto
IBAN DE 65 5405 1550 0050 0014 03
BIC MALADE51KUS einzuzahlen 
(Schecks werden nicht akzeptiert).
Die Rückerstattung der Kostenbeiträge ist ausge-
schlossen.

Bieter: Zum Eröffnungstermin zugelassen sind Bieter
und ihre Bevollmächtigten.

Zahlungsbedingungen: Gemäß Verdingungsunterlagen

Zuschlagsfrist: endet am 06.04.2019

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal 
Schönenberg-Kübelberg, 23.01.2019
gez.: Lothschütz,
Bürgermeister 

Stellen-
ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht zum 01.04.2019 

einen Kassierer/eine Kassiererin 
(m/w/d)

für die Eintrittskasse des Freibades in Waldmohr. Hierbei handelt
es sich um eine unbefristete, ganzjährige Beschäftigung mit einer
wöchentlichen Arbeitszeit von durchschnittlich 15 Stunden.
Während der Freibadsaison werden Mehrarbeitsstunden erbracht,
die in den Wintermonaten zum Abfeiern genutzt werden können. 

Sie benötigen die unbedingte Bereitschaft während der Saison
auch an Wochenenden zu arbeiten. 

Zu Ihren Tätigkeiten gehören unter anderem die Betreuung des
Kassenbetriebes und in kleineren Teilen auch die Verrichtung von
Reinigungsarbeiten und Pflegearbeiten in den Grünanlagen des
Bades.

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen bis spätestens 15. Februar 2019 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A 1.2 - Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen.

Schönenberg-Kübelberg, 21.01.2019
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 07.02.2019, um 18:30 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses, Rathausstraße 14, 66914 Waldmohr
eine Sitzung des Werkausschusses der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Anpassung der handelsrechtlichen Abschreibung im Rahmen

der Vereinheitlichung der Entgelte
2. Erneuerung der Wasserleitung in der Ring-, Hügel- und Felsen-

straße in der Ortsgemeinde Nanzdietschweiler; Auftragsvergabe
3. Vergabe von Planungs- und Bauüberwachungsleistungen zum

Projekt „Abwasseranschluss Glan-Münchweiler an die Kläranla-
ge Rehweiler”; Europaweites Verfahren

4. Informationen

Schönenberg- Kübelberg, den 24. Januar 2019
gez. Christoph Lothschütz
-Bürgermeister -

BIENENZUCHTVEREIN
KOHLBACHTAL

Mitglieder-
versammlung und
Imkerschulung
2019

Am Samstag, den 02.02.2019 um
14:00 Uhr findet am Schächel im
Bienenhaus unsere Mitgliederver-
sammlung statt:

Themen:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Sonstiges

Hierzu ergeht herzliche Einladung! 

Die Vorstandschaft

Des Weiteren wollen wir auf diesem
Wege nochmals erinnern, dass wir
dieses Jahr wieder eine Imkerschu-
lung anbieten werden. Am Sams-
tag, den 09.03.2019, um 14:00 Uhr
wird hierfür eine Infoveranstaltung
sattfinden. Treffpunkt ist am  Bie-
nenhaus im Schächel-Wald, zwi-
schen Altenkirchen und Breiten-
bach. Der kostenlose Kurs ist dar-
auf ausgerichtet, sich über die Im-
kerei zu informieren oder sich die
Grundlagen der Bienenhaltung be-
reits anzueignen, sodass in diesem
Jahr schon ein Bienenvolk in Ihrem
Garten stehen könnte. 

Anmeldung unter
bzvk1880@gmail.com 
Info: www.bienenzuchtverein-kohl-
bachtal.de

Einladung

Die AfD Fraktion „Oberes Glantal“
lädt alle Bürger/innen der VG „Obe-
res Glantal“ein,  sich bei den Kom-
munalwahlen 2019 in der VG „Obe-
res Glantal“ „aktiv“ zu beteiligen. 

Hierzu findet eine Aufstellungsver-
sammlung am 01.02.2019, um
18:30 Uhr,  in der „Henschtalhalle“
in Henschtal statt.

Für Fragen steht Ihnen Herr Alwin
Zimmer unter der Telefonnummer
0175/8821112 zu Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen 
aus Altenkirchen

Alwin Zimmer
Fraktionssprecher 
der AfD VG Oberes Glantal



Stellen-
ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht für die Badesaison
2019 

Rettungsschwimmer / Rettungsschwimmerinnen 
(m/w/d)

zur Unterstützung des Teams im Freibad in Waldmohr (Beaufsichti-
gung des Badebetriebes, Beckenaufsicht).

Wir erwarten: 
- Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber oder die ent-

sprechende Berufsausbildung 
- Bereitschaft im Schichtdienst und an Wochenenden / Feiertagen

zu arbeiten
- kompetentes und freundliches Auftreten 
- selbstständige Arbeitsweise und Teamfähigkeit

Die Vergütung erfolgt in Form einer geringfügigen Beschäftigung.
Die Stelle ist auch für aktive Personen im Ruhestand, für Schülerin-
nen/Schüler ab 18 Jahren und Studentinnen/Studenten geeignet.

Interessenten richten ihre Bewerbung unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A 1.2 - Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen.

Schönenberg-Kübelberg, 21.01.2019
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

die bevorstehende winterliche Wit-
terung gibt Anlass, die Bevölkerung
wieder auf ihre Schneeräum- und
Streupflicht hinzuweisen.  

In Übereinstimmung mit § 17 Abs. 3
Landesstraßengesetz haben die
Ortsgemeinden im Bereich der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal die
Verpflichtung zur Reinigung der
Straßen innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage, hierzu zählen die rei-
nen Ortsstraßen als auch die klassi-
fizierten Ortsdurchfahrten (Bundes-
Landes- und Kreisstraßen), durch
Ortssatzungen auf die Grund-
stückseigentümer und Bürger über-
tragen. 
Wird durch Schneefälle die Benut-
zung von Fahrbahnen und Gehwe-
gen erschwert, so ist der Schnee
unverzüglich wegzuräumen. Gefro-
rener oder festgetretener Schnee ist
durch Loshacken zu beseitigen. Hy-
dranten sind von Eis und Schnee
freizuhalten.

Der weggeräumte Schnee ist so zu
beseitigen, dass der Verkehr auf
den Fahrbahnen und Gehwegen
nicht eingeschränkt und der Ab-
fluss von Oberflächenwasser nicht
beeinträchtigt wird. 
Neben der Schneeräumung obliegt
den Anliegern und sonstigen Nut-
zungsberechtigten bei auftretender
Glätte auch die Streu pflicht. Dieser
erstreckt sich auf die Gehwege und
die Fußgängerüberwege sowie auf
die durch Satzung ausdrücklich
festgelegten besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen. 

Soweit kein Gehweg vorhanden ist,
gilt als Gehweg ein Streifen von
1,50 m Breite entlang der Grund-
stücksgrenze. Die Benutzbarkeit

auf diesen Wegen und Fahrbahn-
stellen ist durch abstumpfende
Stoffe (z. B. Asche, Sand, Säge-
mehl, Granulat) herzustellen. Eis-
flächen sind aufzuhacken und zu
beseitigen. Bei Tauwetter sind die
Abflussrinnen von Schnee und
Schneematsch freizuhalten. 
Die vom Schnee geräumten und be-
streuten Flächen vor den Grund-
stücken müssen aufeinander abge-
stimmt sein. Der später Räumende
muss sich nach der schon geräum-
ten Fläche des Nachbarn richten,
sodass eine durchgehend benutz-
bare Fläche vorhanden ist. Salz
oder sonstige auftauende Stoffe
sind grundsätzlich zu vermeiden
und soll nur eingesetzt werden,
wenn hierdurch der Oberflächenbe-
lag der Flächen nicht beschädigt
werden kann.   

Bei Schneefällen während der
Nachtzeit sind der Schnee und der
Schneematsch bis zum Beginn der
allgemeinen Hauptverkehrszeiten
zu räumen. Als Hauptverkehrszeit
ist in der Regel für Werktage die
Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr
(außer Waldmohr, hier gilt die Zeit
von 06.00 bis 20.00 Uhr) und an
Sonn- und Feiertagen von 09.00
bis 20.00 Uhr anzusehen. 

Erforderlichenfalls sind während
dieser allgemeinen Hauptverkehrs-
zeiten die Gehwege, Fußgänger -
überwege und besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen zur Vermei-
dung von Rutschgefahren mehr-
mals am Tag zu streuen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass
die Verletzung der Räum- und
Streupflicht eine Ordnungswidrig-
keit darstellt, die mit einer Geld-
buße geahndet werden kann.  

Die Schneeräumpflicht der Grund-
stücksangrenzer bleibt auch dann
bestehen, wenn die jeweilige Orts-
gemeinde eigene Fahrzeuge oder
eigenes Personal zur Räumung der
Schneemassen und zur Bestreu-
ung der Straßen einsetzt oder
hierfür Dritte beauftragt.  

Gleiches gilt auch für die Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen innerhalb
der Ortslagen. 

Wie Ihnen bekannt ist, werden die
Ortsdurchfahrten durch die
Straßenmeisterei ge räumt und ge-
streut, obwohl nach den gesetzli-
chen Vorschriften hierfür die Orts-
gemeinden bzw. die Grundstücksei-
gentümer zuständig sind. Diese Ar-
beiten werden innerorts oft durch
parkende Fahrzeuge auf der Straße
oder den Bürgersteigen erschwert,
so dass die Räumfahrzeuge nur mit
erhöhtem Risiko wegen evtl. Schä-
den räumen können. 

Die Winterdienstfahrer der Straßen-
meisterei sind deshalb angewie-
sen, wegen möglicher Schadenser-
satzforderungen in diesen Fällen
kein Risiko einzugehen und den
Winterdienst dort einzustellen. 

Wir bitten Sie deshalb im eigenen
Interesse so zu parken, dass der
Räumdienst durchgeführt werden
kann bzw. nach Möglichkeit auf das
Parken am Straßenbereich ganz zu
verzichten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Ortsbürgermeisterin 
und Ortsbürgermeister
Im Bereich der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

Hinweise zur Schnee-
räumungs- und Streupflicht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Energietipp

Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz bietet
Schimmel-Check an
(VZ-RLP / 22.01.2019) Auch 2019
bietet die Verbraucherzentrale wie-
der den Schimmel-Check an. Wer
Probleme mit Feuchtigkeit und
Schimmel in der Wohnung hat, ver-
einbart zunächst ein kostenloses
Beratungsgespräch im Beratungs-
stützpunkt, um die Ausgangssitua-
tion zu besprechen. Sollte ein Vor-
Ort-Besuch für den Schimmel-
Check sinnvoll sein, kann dies di-
rekt mit dem Energieberater verein-
bart werden. Der Beratungstermin
zu Hause kostet dank der Förderung
durch das Bundeswirtschaftsminis-
terium nur 30 Euro Eigenanteil.
Vor allem in der kalten Jahreszeit
treten insbesondere in Altbauwoh-
nungen häufiger dunkle Schimmel-
beläge und Stockflecken auf. Ursa-
chen sind oft falsche Gewohnheiten
beim Heizen und Lüften in Verbin-
dung mit schlechtem Wärmeschutz
des Hauses. Wird der Schimmel
nicht beseitigt und die Ursache für
die Schimmelbildung nicht abge-
stellt, sind gesundheitliche Folgen
für die Bewohner nicht ausge-
schlossen.
Beim Schimmel-Check wird ge-
meinsam mit den Betroffenen - egal

ob Mieter oder Hausbesitzer - ein
Lösungsweg zur Beseitigung der
Schimmelprobleme entwickelt. Es
wird allerdings kein Gutachten er-
stellt, das Munition für einen
Rechtsstreit liefern könnte. Der
Ener gieberater erfasst mit Hilfe ei-
nes Messgerätes und einer ausführ-
lichen Checkliste die Situation vor
Ort. Die Ratsuchenden erhalten
anschließend einen Bericht mit
Empfehlungen, wie sie ihre Schim-
melprobleme beheben können.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:

• Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 16.02.19 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, telefo-
nische Voranmeldung unter 
0 63 73/504-105, -106. 

• Waldmohr: Samstag, den
02.03.19 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-106, -105.

Vereine aufgepasst!
Abfrage zur Vorstandschaft

Auf dem Postweg wurden in den
vergangenen Tagen, Abfragen zur
Aktualisierung der Vereinsregister
versandt. Aufgrund des Daten-
schutzes bitten wir weiterhin um
Rückmeldung, ob eine Veröffentli-
chung Ihrer Kontaktdaten ge-
wünscht ist. Das Formular finden
Sie auch auf unserer Homepage
(www.vgog.de). Wir bitten alle Ver-
eine, das ausgefüllte Formular bis
zum 15.02.2019 zurück zu senden.
Kontaktdaten: 
Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal
z.Hd. Frau Gölter
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
Telefon: 06373-504-124

Für Rückfragen steht Ihnen Frau
Gölter gerne zur Verfügung.

Kommunalwahl-
portal geht online!

Am 26.5.2019 ist Superwahltag. 

Neben der Europawahl werden in
Rheinland-Pfalz die kommunalen
Vertretungskörperschaften neu
gewählt. 

Mit dem Kommunalwahlportal
(www.kommunalwahl-rlp.de)
steht nunmehr Bürgerinnen und
Bürgern, Parteien sowie Gemein-
de-, Stadt, Verbandsgemeinde-
und Kreisverwaltungen ein moder-
nes und umfassendes Informati-
onsportal rund um das Thema
Wahl zur Verfügung. 

Neben allgemeinen Informationen
zur Wahl sind die Ergebnisse der
letzten Wahl genauso verfügbar
wie Formulare für Parteien und
Wählergruppen. 

Das Forstamt Kusel
informiert

Ab 01.02.2019 hat das Forstamt
Kusel seine Öffnungszeiten wie
folgt geändert:
Montag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr

und 13.00 Uhr - 15.30 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Eigenheim 
gesucht ?



Betriebssatzung des 
„Abwasserzweckverbandes 
Mittleres Glantal“
vom 10. Januar 2019

Die Verbandsversammlung hat auf
Grund des § 7 Abs. 1 Satz 1 KomZG
in Verbindung mit § 24 und des § 86
Abs. 3 der Gemeindeordnung
(GemO) in Verbindung mit der Eigen-
betriebs- und Anstaltsverordnung
(EigAnVO) die folgende Satzung be-
schlossen, die hiermit bekannt ge-
macht wird:

§ 1
Gegenstand und Zweck 
der eigenbetriebsähnlichen 
Einrichtung

(1) Die Abwasserbeseitigungsein-
richtungen und die übertragenen
Aufgaben des Abwasserzweck-
verbandes werden mit Ausnahme
des § 1 Abs. 2 und §§ 2 bis 8
nach den Bestimmungen der Ei-
gAnVO sowie nach den Bestim-
mungen dieser Satzung als ei-
genbetriebsähnliche Einrichtung
verwaltet und geführt.

(2) Zweck der eigenbetriebsähnli-
chen Einrichtung ist es, das in-
nerhalb des Entsorgungsgebie-
tes aus der Flächenkanalisation
der jeweiligen Werke anfallende
Abwasser zu sammeln, abzulei-
ten, zu klären und im Rahmen der
gesetzlichen Bestimmungen un-
schädlich zu beseitigen sowie
den Klärschlamm zu entsorgen.

(3) Die eigenbetriebsähnliche Ein-
richtung kann alle ihren Betriebs-
zweck fördernden und wirtschaft-
lich berührenden Hilfs- und Ne-
bengeschäfte betreiben.

(4) Die eigenbetriebsähnliche Ein-
richtung verfolgt keine Gewinner-
zielungsabsicht.

§ 2
Name 
der eigenbetriebsähnlichen 
Einrichtung

Die eigenbetriebsähnliche Einrich-
tung führt den Namen: „Abwasser-
zweckverband Mittleres Glantal“.

§ 3
Stammkapital

Ein Stammkapital ist nicht festge-
setzt.

§ 4
Werksausschuss/
Verbandsversammlung

(1) Ein Werksausschuss wird nicht
gebildet, da gemäß § 7 der Ver-

bandsordnung des Abwasser-
zweckverbandes die Verbands-
versammlung für alle Angelegen-
heiten zuständig ist, soweit sie
nicht dem Verbandsvorsteher
übertragen sind.

(2) Die Verbandsversammlung
nimmt alle Aufgaben nach § 7 der
Verbandsordnung des Abwasser-
zweckverbandes und die nach
der EigAnVO dem Werksaus-
schuss übertragenen Aufgaben
wahr.

§ 5
Verbandsvorsteher

(1) Der Verbandsvorsteher ist
Dienstvorgesetzter und Vorge-
setzter der Bediensteten der ei-
genbetriebsähnlichen Einrich-
tung.

(2) Der Verbandsvorsteher kann den
Bediensteten und der Betriebs-
führung der eigenbetriebsähnli-
chen Einrichtung Einzelweisun-
gen erteilen, wenn sie zur Sicher-
stellung der Gesetzmäßigkeit
wichtiger Belange des Zweckver-
bandes, der Einheit der Verwal-
tung oder zur Wahrung der
Grundsätze eines geordneten Ge-
schäftsgangs notwendig sind.

(3) Der Verbandsvorsteher kann
durch schriftliche Anweisungen
Bediensteten der eigenbetrieb-
sähnlichen Einrichtung Vorge-
setztenfunktionen, Zeichnungs-
befugnisse und Aufgaben über-
tragen.

(4) Der Verbandsvorsteher vertritt
die eigenbetriebsähnliche Ein-
richtung gerichtlich und außerge-
richtlich.

§ 6
Betriebsführung

(1) Eine eigene Werkleitung wird
nicht bestellt.

(2) Die verwaltungsmäßige, die tech-
nische sowie die kaufmännische
Betriebsführung, mit Ausnahme
der Kassengeschäfte sowie der
Personalsachbearbeitung, wer-
den vom Fachbereich 5 (Werke
und Kommunale Betriebe) der
Verbandsgemeindeverwaltung
Kusel-Altenglan wahrgenommen.
Dazu gehört insbesondere:

I) Verwaltungsmäßige und techni-
sche Betriebsführung:

1. Die Bewirtschaftung der im Er-
folgsplan veranschlagten Auf-

wendungen und Erträge
2. Der Einsatz des Personals
3. Die Anordnung von Instandset-

zungsarbeiten
4. Die Beschaffung von Vorräten im

Rahmen einer wirtschaftlichen La-
gerhaltung

5. Die Ausführung der Beschlüsse
der Verbandsversammlung

6. Die Wahrnehmung der Aufgaben,
für die nicht nach § 7 der Verband-
sordnung die Verbandsversamm-
lung zuständig ist und die vom
Verbandsvorsteher auf die Be-
triebsführung übertragen sind.

II) Kaufmännische 
Betriebsführung:

1. Die Aufstellung der Haushaltssat-
zung mit Wirtschaftsplan und An-
lagen

2. Die kaufmännische Buchführung
3. Die Aufstellung des Jahresab-

schlusses mit Anlagen sowie des
Zwischenberichtes

4. Die Anforderung der Umlagen
gemäß § 9 der Verbandsordnung

(3) Die Aufgabe der Personalsachbe-
arbeitung wird vom Fachbereich
1 (Büroleitung und Zentrale Dien-
ste) der Verbandsgemeindever-
waltung Kusel-Altenglan wahrge-
nommen.

§ 7
Wirtschaftsplan, 
Beteiligungsbericht, 
Kassenführung

(1) Der aufgestellte Wirtschaftsplan
ist rechtzeitig vor Beginn des
Wirtschaftsjahres über den Ver-
bandsvorsteher der Verbands-
versammlung zur Feststellung
vorzulegen.

(2) Der Beteiligungsbericht (§ 86
Abs. 3 Satz 3 i.V.m § 90 Abs. 2
Satz 1, 2 und 3 Nr. 4 GemO) ist
mit dem Wirtschaftsplan (Absatz
1) über den Verbandsvorsteher
der Verbandsversammlung zur
Erörterung vorzulegen. Die Ein-
wohner sind über den Beteili-
gungsbericht in geeigneter Form
zu unterrichten.

(3) Die Kassengeschäfte werden von
der Verbandsgemeindekasse Ku-
sel-Altenglan wahrgenommen.

§ 8
Inkrafttreten

Diese Betriebssatzung tritt rückwir-
kend zum 01.01.2018 in Kraft.

Altenglan, den 10. Januar 2019
gez. R. Schmitt, (Verbandsvorsteher)

Hinweis 
gemäß § 24 Abs. 6 letzter Satz der
Gemeindeordnung (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass
Satzungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften
dieses Gesetzes oder auf Grund die-
ses Gesetzes zustande gekommen
sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung oder
die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten

Frist die Aufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet oder je-
mand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Gemeindeverwaltung
unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach
Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Kusel, den 21. Januar 2019
Verbandsgemeindeverwaltung:
gez. Dr. Stefan Spitzer
(Bürgermeister)

Gemeinsame
Veröffentlichung
für die Ortsgemeinden  Börsborn, Brücken, 
Glan-Münchweiler, Henschtal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Ohmbach, Quirnbach, Rehweiler, 
Steinbach am Glan und Wahnwegen

Dienstleistungszentrum Ländlicher
Raum DLR Westpfalz
Flurbereinigungs- und 
Siedlungsbehörde
Vereinfachtes Flurbereinigungs-
verfahren Liebsthal
Aktenzeichen: 21119-HA9.3.

Signalisierung von 
Vermessungspunkte für
die Luftbildvermessung

67655 Kaiserslautern, 23.01.2019

Fischerstraße 12
Telefon: 0631-36740
Telefax: 0631-3674255
E-Mail: dlr-westpfalz@dlr.rlp.de
Internet: www.dlr.rlp.de

In den Flurbereinigungsgemeinden
Liebsthal  und Trahweiler werden
Luftaufnahmen zur Vermessung
des neuen Wegenetzes und Her-
stellung aktueller, hochgenauer
Planungsunterlagen durchgeführt. 
Zu diesem Zweck werden Grenz-
steine und sonstige Vermessungs-
punkte in den Flurbereinigungsge-
meinden und in den angrenzenden
Teilen der Nachbargemarkungen
durch weiße Lackfarbe, Signalplat-
ten- und -streifen kenntlich ge-
macht. 

Da die Vermessungspunkte nur bei
unveränderter Lage der Signalisie-
rungs-hilfen ausgewertet werden
können, weisen wir darauf hin,
dass

1. jedes Berühren und Verschmut-
zen der ausgelegten Signalplat-
ten und -streifen strengstens un-
tersagt ist,

2. jede unbeabsichtigte Lageverän-
derung oder Verschmutzung, die
unter Umständen durch Feldbe-
stellung entstehen kann, sofort
dem DLR unter Tel. 0631-36740
oder dem Vorsitzenden des Vor-
standes der Teilnehmergemein-
schaft Liebsthal, Herrn Hugo
Müller, Liebs thaler Str. 8 in

66909 Quirnbach oder dem Vor-
sitzenden des Vorstandes der
T e i l n e h m e r g e m e i n s c h a f t
Trahweiler, Herrn Roger Decklar,
Sangerstraße 12a, 66909
Henschtal zu melden ist, damit
die ursprüngliche Lage wieder
hergestellt werden kann,

3. jede Berichtigung nach einer
Verschiebung durch Unberech-
tigte untersagt ist,

4. die Signalplatten Landeseigen-
tum sind und nach der Luftbild-
aufnahme wieder eingesammelt
werden.

Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass jede unrichtige Lage
der Platten zu einer falschen Ver-
messung führt, die nur durch auf-
wendige örtliche Nachmessungen
auf Kosten der Teilnehmergemein-
schaft behoben werden kann. Zu-
dem führt der Zeitverlust durch
Nachmessungsarbeiten zu Verzö-
gerungen des Flurbereinigungsver-
fahrens. 
Die Beendigung der Luftbildauf-
nahme wird zur gegebenen Zeit be-
kannt gemacht.

Im Auftrag 
Willi Junk



Die Kindertagesstätten in Schönenberg-Kübelberg 
und Gries informieren

Einladung zum Infostand
KiTaG Novelle des Landes Rheinland-Pfalz

Zeit für Kinder!
Schönenberg-Kübelberg/ Gries.
Die Kita-Novelle, die aktuell disku-
tiert wird, ist Thema unseres In-
fostandes. 

Aus diesem Anlass laden wir, die
KiTas mit ihren Elternbeiräten in
den Gemeinden Schönenberg-Kü-
belberg und Gries, alle interessier-
ten Bürger herzlich ein, uns am
Samstag, 09.02.2019 zwischen
10:00 Uhr und 14:00 Uhr an unse-
rem Infostand am Wasgau Markt
zu besuchen. 

Wir freuen uns, mit politischen
Vertretern, interessierten Besu-
chern und betroffenen Eltern über
die geplante KiTaG Novelle in
Rheinland-Pfalz und die damit ver-
bundenen negativen Auswirkun-
gen auf die Bildungsqualität in un-
seren Kindertagesstätten ins Ge-
spräch zu kommen. Unsere klei-

nen Gäste liegen uns besonders
am Herzen. Auf sie wartet eine
kleine Überraschung an unserem
Infostand!

Wir freuen uns auf Ihren/ Euren Be-
such!

Boys’ Day 2019 
Jungen-Zukunftstag 
im Haus der Jugend Waldmohr

Am 28.03.2019 findet der bundes-
weite Jungen-Zukunftstag (Boys's
Day) statt. Auch dieses Jahr unter-
stützt das Haus der Jugend diese
bundesweite Initiative zur Berufso-
rientierung und Lebensplanung für
Jungen. Beim  Boys’ Day handelt es
sich um einen Aktionstag, an dem
Jungen Berufe kennenlernen kön-
nen, in denen größtenteils Frauen
arbeiten. Dabei sind in diesen Be-
rufsfeldern auch Männer gefragt
wie nie zuvor. Grade im sozialen
und pädagogischen Bereich sind
die beruflichen Aussichten für die
Jungen  besonders gut. Zu diesen
Berufsfeldern gehören beispiels-
weise Professionen wie Erzieher,
Sozialpädagoge oder auch Grund-
schullehrer. Daher werden in die-
sem Seminar diese Berufe etwas
ausführlicher vorgestellt. Außer-

dem haben die Teilnehmer an die-
sem Tag die Möglichkeit, sich mit
geschlechtsspezifischen Rollenbil-
dern kritisch auseinanderzusetzen.
In diesem Zusammenhang sollen
die Teilnehmer motiviert werden,
das Rollenverhalten in der Berufs-
wahl kritisch zu hinterfragen. In den
Gruppenarbeiten gibt es außerdem
Gelegenheit, über bestehende Vor-
urteile gegenüber sozialen Berufen
zu diskutieren und anhand von In-
teraktionsspielen die eigene Team-
und Sozialkompetenz zu testen.
Anmeldungen und weitere Informa-
tionen finden sie im Boys' Day-Ra-
dar www.boys-day.de/Boys_Day-
Radar unter Waldmohr. Bei weite-
ren Fragen oder Anmeldungen kön-
nen sie sich direkt mit Herrn Chris -
toph Koch unter der Nummer 0151 /
15 38 19 86 in Verbindung setzen.

Jungen bei der Durchführung eines Teamspieles im Garten des Ju-
gendhauses beim Jungenzukunftstag 2019

Brigadegeneral 
Mark R. August 
zu Besuch im Rathaus
Bürgermeister Christoph Loth-
schütz hat Brigadegeneral Mark R.
August, Kommandant des 86. Luft-
transportgeschwader vom Flug-
platz Ramstein zum Antrittsbesuch
im Rathaus in Schönenberg-Kübel-
berg empfangen. Bereits im August
des vergangenen Jahres hatte Ge-
neral August auf der Air Base Ram-
stein das Kommando über das 86.
Lufttransportgeschwader über-
nommen. Mit der Region ist er gut
bekannt, da er während seiner bis-
herigen militärischen Laufbahn be-
reits zweimal in Ramstein statio-
niert war und darüber hinaus auch
bei seinem letzten Aufenthalt in
Waldmohr gewohnt hat.

In dem in freundschaftlicher und
angenehmer Atmosphäre geführ-
ten Gespräch fand ein für beide Sei-
ten interessanter Informationsaus-
tausch statt. Gegenstand des Ge-
spräches waren nicht nur Themen
wie die Flugbewegungen um Ram-
stein und die verschiedenen Bau-
maßnahmen auf dem Flugplatz,
sondern auch die bessere Integrati-
on der US-Bürgerinnen und Bürger
in die örtliche Gemeinschaft.

Bürgermeister Lothschütz und Ge-
neral August waren sich einig, dass
das sehr gute Verhältnis zwischen
den US-Streitkräften und der Bevöl-
kerung weiter gepflegt werden
müsse. Darüber hinaus bot Bürger-

meis-ter Lothschütz dem General
eine offene und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit an. Begleitet wurde
General August von dem Büroleiter
des Verbindungsbüros, Herrn
Roberto da Costa. 

Von l.n.r.: Bürgermeister Christoph Lothschütz, Edda Näher, Bri-
gadegeneral Mark R. August und Roberto da Costa beim Antrittsbe-
such des Brigadegenerals im Rathaus 

Der Bürgerbus 
fährt auch für Sie!
Die beiden Bürgerbusse in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal er-
freuen sich großer Beliebtheit. Das
kann man mit ruhigem Gewissen -
nach anderthalb Jahren und mehr
als 70.000 gefahrenen Kilometern -
so behaupten. Außerdem sind wir
Vorbild und Pate der Bürgerbus-
Projekte in Kusel-Altenglan und
Lauterecken-Wolfstein.
Die Erreichbarkeit unserer Telefon-
zentrale war nicht immer so, wie
wir uns das gewünscht haben.
Durch die vielen Anrufer erhielt
mancher und manche zu oft das Be-
setztzeichen zu hören. Das wollen
wir verbessern. Unsere Telefonzen-
trale ist Montag und Mittwoch von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.
Das Telefonteam beginnt schon
deutlich früher seinen Dienst mit
Vorbereitungsarbeiten und endet
erste eine Stunde nach 16.00 Uhr,
wenn alle Fahrtwünsche koordi-
niert und in die Liste für die Fahrer
eingetragen sind. Da steckt mehr
Arbeit dahinter, als es den ersten
Anschein hat! Man darf auch nicht
vergessen, das alles ist ehrenamt-
lich!

Für die Fahrten am Dienstag und
Donnerstag haben wir noch zeit-
weise einen dritten Bus zur Verstär-

kung im Einsatz. Das entlastet die
Fahrer und bietet wieder mehr Mit-
fahrgelegenheiten. Ein kurzer Blick
ins Nähkästchen der Bürgerbusse
zeigt, dass von Montag bis Don-
nerstag zwei mal zwei Stunden Te-
lefondienst mit zwei Personen zu
besetzen sind. Das sind schon mal
4 Personen. Unsere beiden Busse
fahren an zwei Tagen in zwei
Schichten mit Fahrer und Beifahrer.
Das sind über die Woche auch 16
Fahrer plus die Zusatzfahrten. Zu-
sammen müssen wir also mehr als
20 Personen jede Woche mobilisie-
ren, um das für Sie kostenlose
Fahrtangebot von 8 bis 18.00 Uhr
anbieten zu können. Das machen
wir gerne und ohne einen Cent
dafür zu bekommen. 

Wie dankbar unsere Kundschaft ist,
erleben wir an den netten Ge-
sprächen in den Bussen und an den
sehr großzügigen Spenden unserer
Fahrgäste. 
Hinzu kommen noch Anerkennung
und Geldspenden von Freunden
und Gönnern des Projektes. Hierfür
an dieser Stelle ein ganz herzliches
Dankeschön.
Und hier noch einmal die „Visiten-

karte“ des Bürgerbusses im Obe-
ren Glantal:

Wir fahren Sie kostenlos innerhalb
der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal. Wir holen Sie an Ihrer Hau-
stür ab, fahren Sie zu einem Ziel Ih-
rer Wahl und bringen Sie auch wie-
der nach Hause. 
Rollatoren, Einkaufstaschen, Wan-
derrucksäcke laden wir gerne für
Sie ein und aus. 

Die Fahrten sind dienstags und
donnerstags von 8.00 bis 18.00
Uhr.

Einen Fahrtwunsch können Sie auf
drei Wegen anmelden:
Sie schreiben uns eine eMail bis
spätestens 13.00 Uhr am Montag
oder am Donnerstag an: 
buchung@buergerbus-og.de

Sie buchen Ihre Fahrt direkt im In-
ternet auf unserer Homepage:
www.buergerbus-og.de oder
Sie rufen uns an (aber bitte nur)
montags und mittwochs von 14.00
bis 16.00 Uhr unter 06373-504-
108

Wir freuen uns auf Sie
Ihr Team vom Bürgerbus



Vorlesewettbewerb 
der 6. Klassen 

Der Börsenverein des Deutschen
Buchhandels veranstaltet jedes
Jahr einen bundesweiten Vorlese-
wettbewerb für alle Schülerinnen
und Schüler der 6. Jahrgangsstufe. 
Im Rahmen dessen wurde am
11.12.2018 an unserer IGS in Wald-
mohr der Schulentscheid durchge-
führt. 
Nachdem in den vorherigen Wo-
chen in allen vier 6. Klassen jeweils
zwei Klassensieger sowie die zwei
Besten aus dem Förderbereich er-
mittelt wurden, konnten folgende
10 Schüler/innen antreten: Elsy
Akulenko, Lea Gerbershagen, Mary-
Jane Birk, Vivien Dippel, Sarah
Braun, Amadeus Bier, Lilli Burkey,
Vivien Bailey, Dana Becker und Vir-
ginia Laufer. In der ersten Runde
durften die Teilnehmer etwa drei
Minuten aus einem Text ihrer Wahl
vorlesen. Vorweg sollten Titel und
Autor des Buches genannt werden

und ein kurzer inhaltlicher Zusam-
menhang zum vorbereiteten Text
gegeben werden. In der zweiten
Runde wurde den Schülern ein un-
bekannter Text präsentiert, der in
etwa zwei Minuten zu bewältigen
war. Dabei wurde aus dem Buch
„Rico, Oskar und die Tieferschat-
ten“ von Andreas Steinhöfel vorge-
lesen. Die Jury hatte die schwere
Aufgabe, einen Sieger zu ermitteln.
Sie war vertreten durch Frau Krill,
Frau Rech, Frau Weis, Frau Doll, Herr
Brenner-Buscher, Frau Stein sowie
der Schülerin Anne Nußbaum, die
die SV vertrat und vor einigen Jah-
ren selbst als Klassensiegerin her-
vorging. Letztendlich fiel die Wahl
auf Vivien Dippel aus der 6b, die
dann im Februar beim Kreisent-
scheid in Kusel unsere Schule ver-
treten wird.

Wir wünschen ihr hierfür viel Erfolg!

Altenkirchen
31.01. Sonja Letzel                          76
07.02. Ewald Höh                             78

Breitenbach
31.01. Herbert Roth                         74
31.01. Katharina und Günter
              Becker
              Goldene Hochzeit
03.02. Hans-Joachim Ellmer          70
06.02. Gerd Zill                                 79

Brücken
03.02. Melanie Frisch                      87
04.02. Ilse Cullmann                       83

Dunzweiler
31.01. Urban Lothschütz                86
01.02. Wilma Wagner                      86
05.02. Theodor Weber                    84
06.02. Alice Hedrich                        84

Frohnhofen
31.01. Luise Schröer                       86

Glan-Münchweiler
05.02. Helma Leininger                  87

Gries
06.02. Doris Fell                                70

Herschweiler-Pettersheim
31.01. Werner Drumm                     71
05.02. Herbert Göddel                    70
05.02. Heidi Lindauer                      70

Krottelbach
05.02. Hildegard Cullmann           79

Ohmbach
04.02. Bruno Jung                            84
04.02. Rose Kamphausen              86
04.02. Willi Kurz                               82

Quirnbach
02.02. Ingeborg Vollmar                70

Rehweiler
03.02. Mihaela Fuduric                   73

Schönenberg-Kbg./
OT Kübelberg
01.02. Helena Philipp                     74
05.02. Kurt Stahlschmidt               75
07.02. Jose Berlanga Berlanga     72
07.02. Josef Philipp                         71

OT Sand
01.02. Anatoli Hermann                 77
04.02. Hedwig Wühr                        71
05.02. Alfred Collin                          80

Unsere Jubilare

Gemeinsame 
Bekanntmachung
der Grundschulen Altenkirchen, Breitenbach, Brücken,
Glan-Münchweiler, Herschweiler-Pettersheim, 
Nanzdietschweiler, Schönenberg-Kübelberg und Waldmohr

Einschreibung der 
Schulneulinge auf Antrag 
(sog. Kann-Kinder)
Kinder, die nach dem 31. August
2013 geboren sind und bis zum Ein-
schulungstermin noch 6 Jahre alt
werden, können ab Sommer 2019
die Schule besuchen, wenn die El-
tern dies beantragen. Diese Kinder
können in der Schule aufgenommen
werden, wenn aufgrund ihrer Ent-
wicklung zu erwarten ist, dass sie
mit Erfolg am Unterricht teilnehmen
und wenn eine echte Absicht der El-
tern besteht, ihr Kind auch wirklich
im neuen Schuljahr in die Grund-
schule zu schicken. Die Entschei-
dung trifft die Schulleitung im Be-
nehmen mit dem Schularzt/ärztin.
Zur Entscheidungsfindung soll mit
Zustimmung der Eltern die Kinderta-
gesstätte einbezogen werden. Bei
der Anmeldung sind Geburtsurkun-
de oder Familienstammbuch, Nach-
weis der Sorgeberechtigung (bei al-
leinigem Sorgerecht), eine Beschei-
nigung vom Kindergarten und ein
Passbild, bei den Kindern, die eine
Busfahrkarte benötigen, vorzule-
gen. Die Schuleinschreibung ist
durch einen Erziehungsberechtig-
ten vorzunehmen.  Die Anmeldung
soll in Begleitung des Kindes durch-
geführt werden. Dies gilt nicht für
die Grundschule Waldmohr, hier er-
folgt die Vorstellung des Kindes erst
nach der Untersuchung durch den
Schularzt/ärztin.Die Einschreibung
kann zu folgenden Terminen vorge-
nommen werden:

- Grundschule Altenkirchen, Schul-
straße 12, 66903 Altenkirchen
(Schulleiterin: Frau Blasius-Rusy),
Tel: 06386-6424 am Montag,
11.02.2019 von 09:00 Uhr bis
12:00 Uhr

- Grundschule Breitenbach, Auf
dem Wilcher 9, 66916 Breitenbach
(Schulleiter: Herr Kullmann),
Tel: 06386-5096 am Montag,
04.02.2019 von 13:30 Uhr bis

15:00 Uhr

- Grundschule Brücken, Wiesen-
straße 25, 66904 Brücken (Schu-
leiterin: Frau Borst), Tel: 06386-
6410 am Montag, 11.02.2019 von
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

- Grundschule Glan-Münchweiler
(Glantalschule), Glanstraße 9,
66907 Glan-Münchweiler (Stellv.
Schulleiterin: Frau Saraceni), Tel:
06383-925960 am Freitag, 15.02.
2019 von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr
(Bitte um Terminvereinbarung!)

- Grundschule Herschweiler-Pet-
tersheim (Herzog Christian-Schu-
le), Am Sportplatz 10, 66909 Her-
schweiler-Pettersheim (Schullei-
ter: Herr Pracht), Tel: 06384-
514608-10 am Mittwoch, 20.02.
2019 von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr

- Grundschule Nanzdietschweiler
(Gräfin von der Leyen Grundschu-
le), Bahnhofstraße 10, 66909
Nanzdietschweiler (Schulleiterin:
Frau Jung), Tel:  06383-1401 am
Mittwoch, 13.02.2019 von 09:00
Uhr bis 11:00 Uhr

- Grundschule Schönenberg-Kü-
belberg, Pestalozzistraße 14,
66901 Schönenberg-Kübelberg
(Schulleiterin: Frau Gutzeit), Tel:
06373-9871 am Montag, 18.02.
2019 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

- Grundschule Waldmohr  (Rothen-
feldschule), Bahnhofstraße 57 b,
66914 Waldmohr (Schulleiterin:
Frau Schäfer), Tel: 06373-
8920604 am Montag, 04.02.2019
von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal
FB 3.1 Bürgerservice & 
Soziale Angelegenheiten

05.02. Helga Klasen                        77
07.02. Manfred Ulbert                     75

OT 
Schönenberg
03.02. Ewald Rickert                        81
05.02. Mathilde Feick                      85

Steinbach
03.02. Helmut Trautmann              87

Wahnwegen
06.02. Manfred Engers                   71
07.02. Heinz-Jürgen
              Ranft                                      70

Waldmohr
31.01. Sieglinde Pitz                       76
01.02. Melek Alipek                         72
01.02. Margarete Braun                 85
01.02. Elfriede Weber                      82
02.02. Marietta Navarro                 77
03.02. Horst Burggraf                     79
03.02. Alexander Giss                     82
04.02. Elisabeth Munzinger          87
06.02. Brigitte Müller                      82
06.02. Monika und Albert Geis
             Goldene Hochzeit
07.02. Erika Haupt                           80
07.02. Karlheinz Scherer                80
07.02. Bertold Straßer                    70

BÖRSBORN

WÄHLERGEMEIN-
SCHAFT E .V .

Einladung 
zur Mitglieder-
versammlung
am Freitag 
dem 08. Februar 2019

Die Mitgliederversammlung findet
um 19:30 Uhr im Dorfge mein -
schafts haus Börsborn statt.

1. Wahl des Kandidaten für die
Ortsbürgermeisterwahl 

2. Festlegung des Wahlverfahrens
für die Kandidatenaufstellung zur
Ortsgemeinderatswahl 

3. Erstellung der Kandidatenliste
für die Ortsgemeinderatswahl 

4. Sonstiges

Gruß Uwe Bier
Vorsitzender

BREITENBACH

DRK

Übungsabend
Breitenbach. Am Dienstag, 05.02.
2019, um 19.00 Uhr, findet im DRK-
Haus Breitenbach ein Übungs-
abend des DRK statt.

PENSIONÄRVEREIN

Kaffeenachmittag
Breitenbach. Unser nächster Kaf-
feenachmittag findet am 31.01. um
15.00 Uhr in der Gaststätte der
Schönbachtalhalle beim Lucky
statt.
Jeder, der Interesse an ein paar un-
beschwerten Stunden bei Kaffee,
Kuchen und guter Unterhaltung hat,
ist herzlich eingeladen.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vor-
standschaft.

LANDFRAUEN

Programmvorschau
für Februar 2019

Breitenbach. Am Mittwoch,
20.02.2019 findet im DGH um
18:00 Uhr folgender Vortrag statt:
Zeckenstich!   Borreliose?
Wir haben Antworten! Informatio-
nen über Lyme-Borreliose

Das Thema wird sicherlich viele in-
teressieren. Herzlich willkommen
zu dem Vortragsabend! 
Wir freuen uns auf Sie

Das Vorstandsteam 



BRÜCKEN

DITT WEILER

Neues aus dem 
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs .5 GemO. 
Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse 
der Ratssitzung sowie Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Breitenbach
hat in seiner Sitzung am
12.12.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Ausbau Parkplätze 
Buswendeplatz
- Auftragsvergabe
Der Ortsgemeinderat beschließt,
die Firma Backes Bauunterneh-
mung AG & Co. KG, Gewerbegebiet
Hanacker 10, 66636 Tholey mit ei-
ner Angebotssumme von
107.001,52 Euro (Brutto) zu beauf-
tragen.
Beratung und Beschlussfassung
über den Jahresabschluss 2014,
Vollzug der §§ 110 ff. GemO;
Prüfung und Feststellung des Jah-
resabschlusses 2014 der Ortsge-
meinde Breitenbach sowie Entla-
stung des Bürgermeisters und der
Beigeordneten der Ortsgemeinde
Breitenbach und der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr
Der Jahresabschluss 2014 der
Ortsgemeinde Breitenbach wird
mit folgenden Zahlen festgestellt:
Aktiva: 8.740.659,76 EURO
Passiva: 8.740.659,76 EURO
Eigenkapital: 1.853.178,44 EURO
Kapital-
rücklage: 2.094.355,54 EURO
(Unter Berücksichtigung aller Er-
gebnisse) Sonderposten, als ei-
genkapitalähnliche Position      

3.943.770,17 EURO
Der Jahresüberschuss in Höhe von
38.829,24 EURO wird auf die Rech-
nung des Jahres 2015 vorgetragen.

Dem Ortsbürgermeister, den Orts-
beigeordneten der Ortsgemeinde

Breitenbach, dem Bürgermeister
und den Beigeordneten der ehe-
maligen Verbandsgemeinde Wald-
mohr, soweit sie für die Aus-
führung des Haushaltsplanes
2014 zuständig waren, wird gem. §
114 GemO Entlastung erteilt
Den Haushaltsüberschreitungen
2014 wird nachträglich zuge-
stimmt
Änderungsplan IV zum Bebau-
ungsplan Auf dem Haselrech
a) Behandlung der eingegangen

Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

Zu a)
Der Ortsgemeinderat beschließt
die Hinweise der Deutschen Tele-
kom Technik GmbH wie dargestellt
aufzunehmen, die Festsetzungen
hinsichtlich der Ausgleichsmaß-
nahmen wie dargestellt zu ergän-
zen.

Zu b)
Da die Satzung durch den Be-
schluss unter a) nicht in den
Grundzügen verändert wurde, be-
schließt der Ortsgemeinderat den
Änderungsplan IV zum Bebauungs-
plan Auf dem Haselrech gem. § 10
Abs. 1 BauGB und § 24 GemO als
Satzung.
Entscheidung über das Einverneh-
men gem. § 36 BauGB bzgl. Bau-
voranfrage
Der Ortsgemeinderat Breitenbach
beschließt, das Einvernehmen
gem. § 36 BauGB für die Errichtung
eines Einfamilienhauses auf dem
Flurstück 7892/2 nach der Flurbe-
seitigungsneuzuteilung zu ertei-
len.

GESANGVEREIN BRUDERHERZ

Breitenbach. Entsprechend unserer
Vereinssatzung findet in diesem
Jahr eine Jahreshauptversammlung
des Gesangvereins Bruderherz e.V.
Breitenbach statt.

Sie findet am Sonntag, den 17.März
2019 um 15 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit

2. Totengedenken
3. Jahresberichte/Rückblick

- des 1. Vorsitzenden
- des Hauptkassierers

4. Kassen- und Rechnungsprüfung
- Bericht der Kassenrevisoren
- Entlastung der Vorstandschaft

5. Verschiedenes/Wünsche und An-
regungen

Ergänzungswünsche zur Tagesord-
nung sind 7 Tage vor dem Ver-
sammlungstermin beim 1. Vorsit-
zenden Ortwin Berg, Breitenbach,
Waldmohrer Straße 4, schriftlich
anzumelden. 

Alle aktiven und passiven Mitglie-
der sind dazu herzlich eingeladen.

Im Anschluss ist ein gemütliches
Beisammensein geplant, für Kaffee
und Kuchen ist gesorgt.

Breitenbach, 
20.01.2019  
gez. Ortwin Berg, 
1. Vorsitzender 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

FWG

Einladung 
zur Mitglieder-
versammlung 

Brücken. Am 11.02.2019 findet un-
sere Mitgliederversammlung im
Gasthaus Saini in Brücken um
19:00 Uhr statt.
Topthema: Kommunalwahlen 2019
Wahl der Bewerber für die Gemein-
deratswahl

Gez. Der Vorstand

REIT-  UND 
FAHR VEREIN 

Stammtisch
Brücken. Unser nächster Stamm-
tisch findet am 01. Februar 2019
um 20.00 Uhr statt.

ADAC

Stammtisch
Brücken. Unser nächster Stamm-
tisch findet am 7. Februar 2019, um
19.00 Uhr, im Gasthaus Saini statt.

KINDERGARTEN 
BLÜTENZAUBER

Kinderkleider- und
Spielzeugbasar

Dittweiler. Wir laden ein zum Kin-
derkleider- und Spielzeugbasar mit
Kaffee und Kuchen.

Am Samstag, dem 02.02.2019 fin-
det von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr unser
Kinderkleider- und Spielzeugbasar
im Bürgerhaus (Schmittweiler-
straße 12) in Dittweiler statt.
Schwangere erhalten bereits um
13:30 Uhr Einlass.
Da alle Tische vermietet sind, er-
wartet Sie eine riesige Verkaufs-
fläche, die den großen Saal des Bür-
gerhauses einnehmen wird. Ver-
kauft werden u.a. Babyausstattung,
Kinderkleidung aller Größen, Schu-
he, Spielzeug, Kinderwagen,
Schwangerschaftsbekleidung,…

Sie haben keinen Bedarf an Kinder-
kleidung? Auch egal! Kommen Sie
einfach vorbei und genießen Sie
eine kleine Auszeit und ein gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen.

Es freut sich der Kindergarten „Blü-
tenzauber“ und der Elternaus-
schuss.

GESANGVEREIN FROHSINN 1890

Dittweiler. Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Gesangver-
ein 1890 „Frohsinn“ Dittweiler e.V.
findet am 15. Februar 2019 um
19.00 Uhr im Bürgerhaus Dittweiler
statt. Hierzu ergeht an alle Mitglie-
der des Vereins herzliche Einla-
dung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Ehrung unserer verstorbenen

Mitglieder
3. Geschäftsbericht
4. Kassenberichte

5. Bericht der Kassenrevisoren
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht der Chorleiterin
8. Wünsche u. Anträge

Anträge können bis zum 10. Febru-
ar 2019 beim 1. Vorsitzenden Klaus
Schmuck, Breitenbacherstr. 27,
66903 Altenkirchen oder per E-Mail
an klausschmuckak@t-online.de
eingereicht werden.
Eine zahlreiche Beteiligung unserer
Mitglieder würde uns freuen.

Die Vorstandschaft 

50 Jahre und 
kein bisschen leise!!!
Dittweiler. Im Rahmen einer sehr
stimmungsvollen Weihnachtsfeier
des Gesangvereins „Frohsinn“ Ditt-
weiler wurde Herr Günter Bleyer für
50 Jahre aktiven Singens im Chor
geehrt. Die Urkunde wurde durch
den stellvertretenden Vorsitzenden
des Kreischorverbandes Nordwest-
Pfalz Herrn Klaus Köhl überreicht. 

Doch der Ehrungen noch nicht ge-
nug: Unser 1. Vorstand Herr Klaus
Schmuck verlieh unserem aktiven
Sänger Herrn Karlheinz Hahn die
Ehrenmitgliedschaft. 
Unseren beiden Sängern gratuliert
der Chor aufs herzlichste und freut
sich auf ein weiteres fröhliches, ge-
meinsames Singen!

Jahreshauptversammlung



DUNZWEILER
Bekanntmachung
Am Montag, den 04.02.2019, um 18:30 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 10, 66916 Dunzweiler,
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Dunzweiler
statt. Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 7
- öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss

2015 der Ortsgemeinde Dunzweiler
Vollzug der §§ 110 ff.  GemO; Prüfung und Feststellung des Jah-
resabschlusses 2015 der Ortsgemeinde Dunzweiler sowie Ent-
lastung des Ortsbürgermeisters und den Ortsbeigeordneten
und, gemäß Verwaltungsvorschrift zu §114 Gemeindeordnung
(GemO), des Bürgermeisters und der Beigeordneten der Ver-
bandsgemeinde.
a) Bekanntgabe der Jahresrechnung 2015
b) Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2015
c) Feststellung des Jahresabschlusses 2015
d) Entlastungserteilung und nachträgliche Genehmigung der

Haushaltsüberschreitungen
2. Ergänzungssatzung Waldstraße

a) Behandlung der eingegangen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

3. Schließung und Aufhebung des alten Gemeindefriedhofs;
Fl.Nr. 2325/1

4. Antrag der SPD-Fraktion auf Errichtung eines Boule Platzes
5. Absperrmaßnahmen im Außenbereich an verschiedenen Feld-

wirtschaftswegen
6. Informationen des Ortsbürgermeisters

nicht öffentlich
7. Grundstücksangelegenheiten

Dunzweiler, den 24. Januar 2019
gez. Volker Korst -Ortsbürgermeister -

FEUERWEHR-FÖRDERVEREIN

Weihnachts-
baumsammelaktion 
Dunzweiler. Auch in diesem Jahr
wurde die Weihnachtsbaumsam-
melaktion von dem Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Dunzweiler
organisiert. Bei dem Einsammeln
und der ordnungsgemäßen Entsor-
gung der Bäume wurde der Förder-
verein von der Aktiven Wehr, sowie
der Jugendfeuerwehr unterstützt.
Und so ging die Tour gegen 10 Uhr
durch den gesamten Ort los. 

Ein Dankeschön geht hier an Herrn
Marco Weingart, der wie jedes Jahr
seinen Traktor samt Hänger zum
Abtransport der Bäume zur Verfü-
gung stellte. Gegen Mittag legten
„die Baumentsorger“ eine Essen-
spause im Gerätehaus der Feuer-
wehr ein und genossen die Pause
bei deftiger Erbsensuppe. Nach der

wohlverdienten Pause wurde der
Rest des Dorfes abgelaufen um
auch „die Platt un es Unnerdorf“
von den Bäumen zu befreien. Am
Abend ließ man den Tag bei einem
leckeren Abendessen ausklingen. 

Der Förderverein bedankt sich bei
den Bürgern der Ortsgemeinde
Dunzweiler die während der Aktion
wieder mit zahlreichen Spenden
halfen. Die erhaltenen Spenden
übergab der zweite Vorstand Herr
Patrick Becker zu 100 % an den
stellvertretenden Jungendwart Tom
Pfaff. Dieser zeigte sich sehr erfreut
über die zustande gekommen Sum-
me und bedankte sich in diesem
Rahmen bei dem Feuerwehr Förder-
verein Dunzweiler für die tolle
Spende.

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 05.02.2019, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Dorf-
gemeinschaftshauses, Schulstraße 10, 66916 Dunzweiler, eine Sit-
zung des Partnerschaftsausschusses der Ortsgemeinde Dunzweiler
statt.

Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Terminfestlegung für das Partnerschaftstreffen in Dunz weiler
2. Planung des Treffens
3. Verschiedenes

Dunzweiler, den 24. Januar 2019
gez. Volker Korst
-Ortsbürgermeister -

FROHNHOFEN

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO -
Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der 
Ratssitzung sowie 
Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Frohnhofen
hat in seiner Sitzung am 21.12.
2018 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Photovoltaikanlagen
a) die gemeindeeigene Photovol-

taikanlage
b) weitere Photovoltaik Projekte
Der Ortsgemeinderat stimmt zu,
dass die für eine Rentabilitätsbe-
rechnung der Anlage auf dem Bür-
gerzentrum notwendigen Unterla-
gen der Firma erco-Solar zur Verfü-
gung gestellt wird.
Der Ortsgemeinderat beschließt
den Planungsauftrag (Kindergarten
Altenkirchen) in Höhe von 1.500,00
Euro an die Firma Ergo Solar GmbH
aus Altenkirchen zu erteilen. Hier-
von muss die Ortsgemeinde ca. 1/3
der Kosten übernehmen.

nicht öffentlich
Friedhofsangelegenheit
Der Ortsgemeinderat beschließt
über eine Friedhofsangelegenheit.

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
es sind nur noch wenige Monate bis
zur Kommunalwahl am 26. Mai 2019
und bei dieser Wahl ist auch ein neu-
er Ortsgemeinderat zu wählen. Eini-
ge Mitglieder des jetzigen Ortsge-
meinderates haben mir gegenüber
erklärt für die neue Wahlperiode als
Kandidat nicht mehr zur Verfügung
stehen zu wollen. An dieser Stelle
möchte ich mich deshalb schon jetzt
für deren langjähriges Engagement
zum Wohle der Allgemeinheit ganz
herzlich bedanken. Viele haben
schon mehrere Wahlperioden im
Ortsgemeinderat mitgewirkt und so
die Entwicklung unseres Dorfes
maßgeblich mitgestaltet und beein-
flusst. Gerade wenn langjährige Er-
fahrung, Wissen und Kompetenz mit
dem Ausscheiden altgedienter Rats-
mitglieder verloren gehen, ist es
wichtig neue Funktionsträger/innen
zu finden, die sich für unser Dorf en-
gagieren und bereit sind Verantwor-
tung zu übernehmen. 

Der noch amtierende Ortsgemeinde-
rat hat in dieser Richtung schon viel
Vorarbeit geleistet und aus vielen
Einzelgesprächen weiß ich, dass es
eine Reihe interessierter Bürgerin-
nen und Bürger in unserer Gemeinde
gibt, die bereit sind für den Ortsge-
meinderat zu kandidieren. Ich möch-

te diese, zusammen mit den Ortsge-
meinderatsmitgliedern die auch für
die neue Wahlperiode wieder als
Kandidat zur Verfügung stehen, zu
einem ers ten 

Informationsgespräch
zum Thema Ortsgemeinderatswahl
und Ortsbürgermeisterwahl
am Sonntag, dem 10.02.2019
um 17.30 Uhr ins Bürgerzentrum 

einladen.

Ich würde mich sehr freuen, mög-
lichst viele Interessierte begrüßen
zu können und gemeinsam mit Ih-
nen/Euch die wichtigsten Fragen
zum Wahlprocedere, dem Zeitplan
und allgemein der Arbeit eines
zukünftigen Ortsgemeinderates
erörtern zu können. Ich hoffe, dass
sich vor allem jüngere Ein-
wohner/innen von meinem Aufruf
angesprochen fühlen. Ich würde es
persönlich sehr begrüßen, dass in
einem neuen Ortsgemeinderat auch
einmal Frauen vertreten wären
und/oder sich in die sonstigen kom-
munalpolitischen Gremien mit ein-
bringen.

gez. Thomas Weyrich, 
Ortsbürgermeister

Anlieger-
versammlung 
Anwohner „Im Brühl“ 
und „Neuer Weg“

Sehr geehrte Damen und Herren,

am Montag, dem 11.02.2019, fin-
det um 19:00 Uhr im Bürgerhaus
Frohnhofen eine Anliegerversamm-
lung zum Thema „Vermeidung von
Durchgangsverkehr im Neuen Weg“
statt.
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

gez. Thomas Weyrich
- Ortsbürgermeister-

GRIES

LANDFRAUENVEREIN

Kochkurs
„Fit mit heimischem 
Superfood - 
einfach super gut“

Gries. zu diesem Kochkurs laden
die Landfrauen, am 4. Febr. 2019,
um 19.00 Uhr, Mitglieder und Gäste
ins Bürger- und Vereinshaus herz-
lich ein. Als Superfood bezeichnet
man Lebensmittel, insbesondere
Obst und Gemüse, die aufgrund ih-
res Nährstoffgehaltes einen höhe-
ren gesundheitlichen Nutzen als an-
dere Nahrungsmittel haben.



HENSCHTAL

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 06.02.2019, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Bürger- und Vereinshauses „Alte Schule“, Triftstraße 18,
66903 Gries, eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
der Ortsgemeinde Gries statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 1- öf-
fentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. Prüfung der Belege im Rahmen des Jahresabschlusses 2016

öffentlich
2. Beratung und Empfehlung über den Jahresabschluss 2016

Vollzug der §§ 110 ff GemO; Prüfung und Feststellung des Jahres-
abschlusses 2016 der Ortsgemeinde Gries sowie Entlastung des
Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten der Ortsgemeinde
Gries und die Verbandsgemeinde

Gries, den 24. Januar 2019
gez. Klaus Jung -Vorsitzender-

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 05.02.2019, um 20:00 Uhr, findet im Saal der
Henschtalhalle, Hauptstraße 20, 66909 Henschtal  eine Sitzung
des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Henschtal statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 6 und 7 -
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan

2019 und die Brennholzpreise für 2019
2. Ergänzungssatzung Hohlstraße

a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Satzungsentwurf

3. Einführung von Hundesteuermarken und Änderung der Hunde-
steuersatzung

4. Errichtung eines Rasengrabfeldes auf dem kommunalen Fried-
hof Trahweiler;
Grundsatzbeschluss

5. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

nicht öffentlich
6. Grundstücksangelegenheit
7. Antrag auf Stundung

Henschtal, den 24. Januar 2019
gez. Roger Decklar - Ortsbürgermeister -

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Herschweiler-Pettersheim. Der
Ausschuss des Obst- und Garten-
bauvereins Herschweiler-Petters-
heim hat folgende Termine für
2019 festgelegt: 

Samstag, 30.3. 10.00 Uhr 
Obstbaumschnitt bei Dr. Jung.  
Generalversammlung Sonntag,
19. Mai, 17.00 Uhr Gasthaus zum
Hirschen mit Neuwahlen. 
Pfingstwanderung an Pfingstmon-
tag 10. Juni.  

Vereinsausflug Samstag, 31. Au-
gust, zur Bundesgartenschau nach
Heilbronn. 
Pfälzer Abend am Freitag 22. No-
vember. 
Stammtische jeweils 19.30 Uhr an
den Donnerstagen 21. Februar, 23.
Mai, 22. August und 7. November
im Gasthaus Zum Hirschen Her-
schweiler-Pettersheim. 

Eine Kräuterwanderung ist ge-
plant, Termin noch offen.

KINDERTAGESSTÄTTE REGENBOGEN

Zertifizierung 
„Kiga-Plus“ für Kita 
Herschweiler-Pettersheim. Das
Bildungs- und Präventionspro-
gramm „Kiga-Plus“ wurde von der
Deutschen Liga für das Kind ent-
wickelt. Der Lions Club Kusel unter-
stützt dieses Programm. Seit 2018
ist „Kiga-Plus“ in unserer Kita ein
fester Bestandteil geworden. Jedes
Jahr werden die 4-5 Jährigen bei
diesem Programm teilnehmen. Die
Handpuppen Tula und Tim beglei-
ten die Kinder in 9 Modulen. Mit
Bildkarten, Gefühlsbarometer, Fin-
gerpuppen, Wutkissen, Liedern und
Bewegungsspielen werden die 
Lerninhalte spielerisch erarbeitet.

Die zur Verfügung stehenden Mate-
rialien werden von den Kindern mit
großer Freude angenommen und im
Kita-Alltag benutzt. Die Kompeten-
zen Selbst- und Fremdwahrneh-
mung, Einfühlungsvermögen, Kom-
munikations- und Konfliktfähigkeit
werden dabei erworben. Das sind
wichtige Grundlagen für die Schul-
reife, für erfolgreiches Lernen und
Lebenszufriedenheit. Um das Pro-
gramm erfolgreich und fachkundig
in der Kita ausführen zu können, be-
darf es einer intensiven Ausbildung
der Erzieherin und einer anschl-
ießenden Evaluation.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 07.02.2019, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Gemeinde- und Vereinshauses, Am Schäfergarten 12, 66909
Hersch weiler-Pettersheim eine Sitzung des Haupt-, Finanz- und
Bauausschusses der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim
statt. Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 6
- öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan

2019 und die Brennholzpreise für 2019
2. Weiterentwicklung des Friedhofes;

Vorstellung des digitalen Lageplanes
3. Beschlussfassung über die Rissesanierung der örtlichen Straßen
4. Anschaffung eines Rasentrucks
5. Informationen

nicht öffentlich
6. Grundstücksangelegenheiten

Herschweiler-Pettersheim, den 23. Januar 2019
gez. Klaus Drumm - Ortsbürgermeister -

Bekanntmachung
Am Montag, den 18.02.2019,
um 19:00 Uhr, findet im Saal
des Gemeinde- und Vereinshau-
ses, Am Schäfergarten 12,
66909 Hersch weiler-Petters-
heim eine Sitzung des Ortsge-
meinderates der Ortsgemeinde
Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme
des Tagesordnungspunktes 6 -
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfas-

sung über den Forstwirt-
schaftsplan 2019 und die
Brennholzpreise für 2019

2. Weiterentwicklung des Fried-
hofes;  Vorstellung des digita-
len Lageplanes

3. Beschlussfassung über die
Rissesanierung der örtlichen
Straßen

4. Anschaffung eines Rasen-
trucks

5. Informationen

nicht öffentlich
6. Grundstücksangelegenheiten

Herschweiler-Pettersheim, 
den 23. Januar 2019
gez. Klaus Drumm
- Ortsbürgermeister -

SCHÜTZENVEREIN
HUBERTUS

Führungsriege
bestätigt

Herschweiler-Pettersheim. Die
Führungsriege des Schützenvereins
Hubertus Herschweiler-Pettersheim
wurde bei der Jahreshauptver-
sammlung im Amt bestätigt.  Erhard
Kuhn als alter und neu gewählter
Vorsitzender setzt mit dem Verein
weiterhin auf Kontinuität. Sein Jah-
resbericht fiel positiv aus. Der
sportliche Leiter Hartmut von
Mühlen informierte über die Leis -
tungen der Schützen die sich auf
guten Niveau bewegen. Stefan Reu-
semann erstattete den Kassenbe-
richt mit einer ausgeglichenen Kas-
senlage. Die satzungsgemäßen
Neuwahlen erbrachten nur wenige
Veränderung. Neben Erhard Kuhn
fungiert wie gehabt Gerd Pich als
sein Stellvertreter. Harmut von
Mühlen bleibt Sportleiter. Sein neu-
er Stellvertreter ist Max Löwe. Jür-
gen Pfaff übt weiterhin das Amt des
Jugendleiters aus.  Schriftführer
bleibt Roland Kuhn und auch Stefan
Reusemann als Kassierer in der Vor-
standschaft. Als Kassenprüfer wur-
den Volker Göbel und Christine
Löwe gewählt. Hans Peter und
Volker Göbel fungieren weiterhin
als Schießstandwarte. Zu Beisitzern
im Vereinsausschuss wählten die
Mitglieder Franz Sonntag, Reimund
Drexler, Hans Werner  Hoffmann, Si-
mon und Thomas Sahm.

Termine
ARBEITER-UNTERSTÜTZUNGSVEREIN

Zur Mitgliederversammlung am
Sonntag, den 10.02.2019 um 15:00
Uhr In Simones Bistro in Herschwei-

ler-Pettersheim,laden wir herzlich
ein.
Die Vorstandschaft

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder



HÜFFLER

KROTTELBACH

Hüffler. Der Gemeinderat stellt die
Vertretung der Gemeindebürger dar
und wird genau wie der Bürgermeis -
ter der Ortsgemeinde gemäß der
Landesverfassung von Rheinland-
Pfalz auf fünf Jahre gewählt... - Dies
ist auch am 26. Mai 2019 in Hüffler
der Fall!
Haben Sie sich schon einmal Ge-
danken darüber gemacht, sich viel-
leicht selbst in Ihrer Gemeinde mit
einzubringen? - Ihr Fachwissen und
Ihre Ideen für die Weiterentwick-
lung Ihrer Gemeinde mit in die Ent-
scheidungen des Gemeinderates
mit einfließen zu lassen? - Am de-
mokratischen Prozess innerhalb
des Gemeinderates mitzuwirken?

„Der Gemeinderat beschließt inner-
halb der Gemeinde über Angelegen-
heiten, die nicht laufend anfallen
und grundlegende Bedeutung ha-
ben oder erhebliche Verpflichtun-
gen für die Gemeinde beinhalten…“
Wenn Sie das 18. Lebensjahr voll-
endet haben und sich jetzt ange-
sprochen fühlen, sollten Sie sich
unbedingt am 04.02.2019 ab 19:00
Uhr ein wenig Zeit nehmen und un-
sere Veranstaltung unverbindlich
besuchen:

Informationsveranstaltung 
zur Kommunalwahl 2019
Am Montag, 04.02.2019 
ab 19:00 Uhr im DGH Hüffler

FREIWILL IGE FEUERWEHR

Kameradschaftsabend

Krottelbach. Wie jedes Jahr traf sich
die Freiwillige Feuerwehr Krottel-
bach zum Rückblick auf das vergan-
gene Jahr in familiärer Runde zu
ihrem Kameradschaftsabend. 
Wehrführer Michael Cullmann be-
grüßte als Gäste Margot Schillo
(Beigeordnete der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal) und Thor-
sten Müller  (stellvertr. Wehrleiter
der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal). 
Cullmann blickte zurück auf  das
Jahr 2018 und berichtete über die
Aktivitäten und Einsätze der 37 akti-
ven Mitglieder. Die ebenso beein-
druckend starke Truppe der Jugend-
feuerwehr, bestehend aus  20 Mit-
gliedern, bewältigte vielfältige
Übungen und gemeinsame Freizeit-
und Gemeinschaftsaktivitäten. Be-
sonders hob er die sehr gute Arbeit
der Jugendfeuerwehr hervor. Hier
leiste Anne Zimmer, Jugendfeuer-
wehrwart und Stv. Verbandsge-
meindejugendfeuerwehrwart, her-
ausragende Arbeit. 
Ein Beispiel unter vielen sei hier die
Teilnahme an dem Jugendberufsfeu-
erwehrtag. 

Wehrführer Michael Cullmann be-
dankte sich ausdrücklich für das
sehr hohe Engagement aller  freiwil-
ligen Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmänner, den besonderen
Teamgeist und die gute Zusammen-
arbeit. Margot Schillo gab einen kur-
zen Eindruck von der Rundfahrt und
den Besuch der Verbandsgemeinde-
wehren und bedanke sich für das
hohe Maß des ehrenamtlichen En-
gagements und die geleistete Arbeit
aller Feuerwehrleute. Thorsten Mül-
ler schloss sich diesem Dank an und
wünschte allen Feuerwehrfrauen
und Feuerwehrmännern alles Gute
und immer eine gesunde Rückkehr
aus den Einsätzen. Befördert wur-
den Frau Wittig Lara zur Feuerwehr-
frau und Herr Michael Schrumpf
zum Hauptfeuerwehrmann. 
Herr Marko Guth wurde für 25 Jahre
Feuerwehrdienst geehrt und erhielt
für seine besondere Treue zur Feuer-
wehr das silberne Feuerwehr-Ehren-
zeichen. Nach dem offiziellen Teil
haben alle Anwesende den geselli-
gen Abend mit einem gemeinsamen
Essen und einer schönen Feier aus-
klingen lassen. 

V.l.n.r.: Thorsten Müller, Lara Witting, Margot Schillo, Michael Cull-
mann, Marko Guth

LANGENBACH

NANZDIETSCH-
WEILER

OHMBACH

SENIORENVEREIN

Senioren-
nachmittag

Langenbach. Unser nächster Seni-
orennachmittag findet am 04. Fe-
bruar um 15.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus statt.

LANDFRAUEN

Kurs Nahrungs-
zubereitung

Nanzdietschweiler. Ein Kurs für
Nahrungszubereitung „Kraut und
Rüben“, abwechslungsreiche Er -
nährung in der kalten Jahreszeit“
findet am Donnerstag, dem 07. Fe-
bruar 2019, 19.30 Uhr in der Kur-
pfalzhalle statt.

Kursleiterin ist Frau Beater Schrö-
der.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 07. Februar
2019, um 17:00 Uhr, findet im
Saal „Niederohmbach“ des Hei-
mat- und Kulturtreffs, Höfer-
straße 16, 66903 Ohmbach,
eine Sitzung des Rechnungs-
prüfungsausschusses der Orts-
gemeinde Ohmbach statt.

Die Sitzung ist - mit Ausnahme
des Tagesordnungspunktes 1 -
öffentlich.

Tagesordnung:

nicht öffentlich
1. Prüfung der Belege im Rah-

men des Jahresabschlusses
2016

öffentlich
2. Beratung und Empfehlung

über den Jahresabschluss
2016

Vollzug der §§ 110 ff GemO;
Prüfung und Feststellung des
Jahresabschlusses 2016 der
Ortsgemeinde Ohmbach sowie
Entlastung des Ortsbürgermei-
sters und der Beigeordneten
der Ortsgemeinde Ohmbach
und der Verbandsgemeinde

Ohmbach, 
den 24. Januar 2019
gez. Tina Hofstätter-Bonn
- Vorsitzende -

Stellenausschreibung
In der Gemeindekindertagesstätte „Villa Sonnenschein“ der Orts-
gemeinde Ohmbach ist ab sofort eine Teilzeitstelle als

Erzieher / Erzieherin
(m/w/d)

zu besetzen. Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt
durchschnittlich 24,5 Stunden. Die Einstellung erfolgt befristet für
die Dauer einer Elternzeitvertretung, vorerst bis zum 15.03.2020.

Wir erwarten eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur
Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung. 

Des Weiteren erwarten wir Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusst-
sein, Einsatzbereitschaft und Flexibilität, Belastbarkeit und Freude
am Umgang mit Kindern.

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen.
Interessenten richten ihre Bewerbung unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen an die 

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal 
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de 

Ohmbach, 24.01.2019
gez. Jochen Mayer, Ortsbürgermeister

Kommunalwahl 2019 
Welche Aufgaben habe ich als Ortsbürgermeister/in oder
Ortsgemeinderätin/ Ortsgemeinderat?

QUIRNBACH

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 07.02.2019, um 20:00 Uhr, findet im Saal des
Bürgerhauses, Hauptstraße 5, 66909 Quirnbach/Pfalz eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Quirnbach statt.

Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 6, 7 und
8 - öffentlich.

Tagesordnung:

öffentlich
1. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 1 - Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fra-
gen aus dem Bereich der öffentlichen Verwaltung stellen sowie
Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die Fragen
spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Orts-
bürgermeisterin Körbel einzureichen.)

2. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan
2019 und die Brennholzpreise für 2019

3. Kerwe
4. Quirnbach InTakt;

Sachstand
5. Informationen

nicht öffentlich
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Friedhofsangelegenheiten
8. Informationen

Quirnbach, den 24. Januar 2019
gez. Stefanie Körbel



SCHÖNENBERG-KÜBELBERGTermine 2019
Februar

09.02.2019 Umweltgestaltungs-
club (UGC), Baumpflegetag, 13:00
Uhr
11.02.2019 Pensionärverein, Gene-
ralversammlung, 15:00 Uhr Helle
Wertschaft
13.02.2019 Landfrauen, Kaffee-
nachmittag, 15:00 Uhr Bürgerhaus
20.02.2019 Landfrauen, Milag,
19:00 Uhr Steinbach
22.02.2019 UGC, Generalversamm-
lung, 20:00 Uhr, Helle Wertschaft

März

02.03.2019 Landfrauen, Grumbeer-
Waffel-Essen, 11:00 Uhr Bürgerhaus
04.03.2019 Kindermaskenball,
14:11 Uhr im Saal Helle Wertschaft
09.03.2019 Generalversammlung
Arbeiterunterstützungsverein,
20:00 Uhr Helle Wertschaft
11.03.2019 Pensionärverein, Tref-
fen, 15:00 Uhr Helle Wertschaft
13.03.2019 Landfrauen, Kaffee-
nachmittag, 15:00 Uhr Bürgerhaus
17.03.2019 Hodenbachverein,
14:00 Uhr Kulturvereinshaus
27.03.2019 Landfrauen, Kreativ-
kurs, 19:30 Uhr Bürgerhaus

April

08.04.2019 Pensionärverein, Tref-
fen, 15:00 Uhr Helle Wertschaft
10.04.2019 Landfrauen, Kaffee-
nachmittag, 15:00 Uhr Bürgerhaus
28.04.2019 Tischtennisgemein-
schaft, Generalversammlung,
10:00 Uhr Bürgerhaus
28.04.2019 Treffen Hodenbachver-
ein, 14:00 Uhr Kulturvereinshaus
30.04.2019 Freiwillige Feuerwehr,
18:00 Uhr Maifeier, Festplatz

Mai

05.05.2019 Landfrauen, Tagesfahrt
nach Andernach
08.05.2019 Landfrauen, Kaffee-
nachmittag, 15:00 Uhr Bürgerhaus
12.05.2019 Kulturverein Liebsthal,
Waldfest 11:00 Uhr Vereinshaus
13.05.2019 Pensionärverein, Tref-
fen, 15:00 Uhr Helle Wertschaft
15.05.2019 Landfrauen, General-
versammlung, 19:30 Uhr Bürger-
haus
19.05.2019 Hodenbachverein,
14:00 Uhr Kulturvereinshaus
30.05.2019 Kulturverein, Bewir-
tung Oldtimertreffen, ab 09:00 Uhr
Buswendeplatz Liebsthal und Kul-
turvereinshaus

Juni

10.06.2019 Arbeiterunterstüt-
zungsverein, Pfingstfest, 11:00 Uhr
Bürgerhaus
16.06.2019 Hodenbachverein, Tref-
fen, 14:00 Uhr Kulturvereinshaus
17.06.2019 Pensionärverein, Tref-
fen, 15:00 Uhr Helle Wertschaft
24.06.2019 - Hodenbachverein,
Ausflug ins Zillertal

Juli

06.07.2019 UGC, Tagesausflug
08.07.2019 Pensionärverein, Som-
merfest 15:00 Uhr
21.07.2019 Hodenbachverein,
Treffen, 14:00 Uhr Kulturvereins-
haus

August

10.08.2019 - 13.08.2019 
Jubiläums-Kerwe in Quirnbach, 575
Jahre auf dem Festplatz
18.08.2019 Gesangverein, Erbsen-
suppe-Essen, 11:00 Uhr Festplatz
25.08.2019 Grillfest VDK, Fest-
platz

September

09.09.2019 Pensionärverein, Tref-
fen, 15:00 Uhr Helle Wertschaft
22.09.2019 Hodenbachverein, Tref-
fen, 14:00 Uhr Kulturvereinshaus
25.09.2019 Landfrauenverein,
Eröffnung Winterprogramm, 19:30
Uhr Bürgerhaus
28.09.2019 Latwergefest, 11:00
Uhr Helle Wertschaft

Oktober

05.10.2019 - Kerwe in Liebsthal mit
Kerweliederabend
07.10.2019 Kulturvereinshaus
07.10.2019 Pensionärverein, Tref-
fen, 15:00 Uhr Kerwe Liebsthal
26.10.2019 Femmes Vocales, 20-
jähriges Jubiläum, Konzert 20:00
Uhr Bürgerhaus
26.10.2019 Hodenbachverein, Ha-
xenessen, 12:00 Uhr Vereinshaus
27.10.2019 Femmes Vocales, 20-
jähriges Jubiläum, Konzert 18:00
Uhr Bürgerhaus
31.10.2019 Umweltgestaltungs-
club UGC, Jahresfeier

November

13.11.2019 Gemeinde, Pferde-
markt
14.11.2019 Gemeinde, Ziehung der
Gewinner der Pferdemarktlotterie,
17 Uhr Bürgerhaus
17.11.2019 Gemeinde, Volkstrau-
ertag, Friedhöfe Quirnbach und
Liebsthal

Dezember

01.12.2019 VdK, Weihnachtsfeier,
15:00 Uhr, Helle Saal
09.12.2019 Pensionärverein, Weih-
nachtsfeier, 15:00 Uhr Helle
14.12.2019 Tischtennisgemein-
schaft, Weihnachtsfeier Bürger-
haus
15.12.2019 Hodenbachverein,
Weihnachtsfeier, 14:00 Uhr Kultur-
vereinshaus
21.12.2019 Kulturverein, Weih-
nachtsfeier, 20:00 Uhr Vereinshaus
24.12.2019 Weihnachtsbläser,
11:00 Uhr Liebsthal (Haus Klein),
12:00 Uhr Quirnbach (Festplatz)

Neues aus dem 
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner 
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Schönenberg-Kübelberg. Der Orts-
gemeinderat Schönenberg-Kübel-
berg hat in seiner Sitzung am
13.12.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

nicht öffentlich

Im nichtöffentlichen Teil befasste
sich der Ortsgemeinderat mit einer
Bauangelegenheit, einer Kindergar-
tenangelegenheit sowie dem Er-
werb von Grundstücken.

öffentlich
Städtebauförderung Schönen-
berg-Kübelberg;
a) Beschlussfassung über die Aus-

bauvariante für den Dorfplatz
Kübelberg

b) Umgestaltung der Einmündung
der Pestalozzistraße in die
Saarbrücker Straße

a) Der vorgestellten Ausbauvariante
für den Dorfplatz Kübelberg wird
zugestimmt. Die entsprechenden
Haushaltsmittel i.H.v. rd.
583.000,- Euro sollen bei der
Haushaltsplanung 2019/2020
eingestellt werden. 

b) Dem vorgestellten Planungsent-
wurf wird zugestimmt. Die ent-
sprechenden Haushaltsmittel
i.H.v. rd. 136.000,- Euro sollen
bei der Haushaltsplanung 2019/
2020 mit eingestellt werden. Den
anliegenden Nachbarn, soll der
nicht benötigte Teil des Grund-
stücks zum Kauf angeboten wer-
den.

Bebauungsplan „An der Strunkei-
che“;
Abschluss eines Durchführungs-
vertrages
Dem Abschluss des Durchführungs-
vertrages mit der Freien Evang.
Christengemeinde Miesau e.V. wird
zugestimmt.

Ausbau Bergstraße;
Auftragsvergabe
Der Ortsgemeinderat vergibt den
Auftrag für den Straßenausbau und
die Erneuerung der Kanalhausan-
schlüsse in der Bergstraße an die
Firma Backes aus Tholey zum Ange-
botspreis von 918.703,79 Euro.

Künftige Holzvermarktung
Die Ortsgemeinde spricht sich für
die Beteiligung an der kommunalen
Holzvermarktungsgesellschaft „Re-
gion Pfalz“ aus.

Beratung und Beschlussfassung
über den 
Forstwirtschaftsplan 2019
Dem Forstwirtschaftsplan 2019 und
den darin enthaltenen Holzpreisen

wird in der vorliegenden Form zuge-
stimmt.
Vollzug der §§ 110 ff GemO;
Prüfung und Feststellung 
des Jahresabschlusses 2017 
der Ortsgemeinde Schönenberg-
Kübelberg sowie Entlastung 
der Bürgermeister und der 
Beigeordneten der 
Orts- und Verbandsgemeinde
a) Der Jahresabschluss 2017 der

Ortsgemeinde Schönenberg-Kü-
belberg wird mit folgenden Zah-
len festgestellt:
Aktiva         = 36.052.669,77 Euro
Passiva      = 36.052.669,77 Euro

Kapitalrücklage (unter Berücksich-
tigung des Jahresüberschusses von
526.490,47 Euro) = 10.719.193,09
Euro.
Sonderposten, als kapitalähnliche
Position = 17.332.787,13 Euro

Der Jahresüberschuss in Höhe von
526.490,47 Euro wird auf die Rech-
nung des Jahres 2018 vorgetragen,
bzw. teilweise mit dem Verlustvor-
trag in Höhe von 126.121,93 Euro
verrechnet.
Soweit Haushaltsüberschreitungen
entstanden sind (im Anhang auf
den Seiten 9 ff dargestellt) werden
diese nachträglich genehmigt.
Der Bildung der Haushaltseinnah-
me- und Haushaltsausgabereste
(im Anhang auf den Seiten 12 ff dar-
gestellt) für Investitionen in Höhe
von jeweils 1.357.600,00 Euro zu
Gunsten des Haushaltsjahres 2018
wird zugestimmt.
b) Dem Ortsbürgermeister, den
Ortsbeigeordneten und gemäß VV
zu § 114 GemO, dem Bürgermeister
und den Beigeordneten der Ver-
bandsgemeinde wird Entlastung er-
teilt.

Anlage eines Grabfeldes auf dem
Friedhof Schönenberg
Die Verwaltung wird beauftragt,
eine Planskizze sowie eine Kosten-
kalkulation für die Wahlgrabstätten
zu erstellen. 
Die Verwaltung möge prüfen, ob die
Voraussetzung für das Anlegen ei-
ner Fläche für Baumbestattungen
unter dem alten Baumbestand im
westlichen Teil des Friedhofgelän-
des Schönenberg sowie das Anle-
gen eines anonymen Grabfeldes im
südöstlichen Teil des Geländes
möglich ist.

Fenstererneuerung 
im Bürgerhaus Schönenberg
Für die Fenstererneuerung im Bür-
gerhaus Schönenberg liegt ein Kos -
tenvoranschlag in Höhe von
118.000,- EUR vor. Dabei sollen die
ca. 23 Jahre alten Holzfenster durch

neue Holzfenster erneuert werden. 
Die Verwaltung wird beauftragt al-
ternative Kostenvoranschläge (z.B.
Kunststoff-Fenster) einzuholen und
zu prüfen ob Vorgaben für die Fen-
stererneuerung bestehen. 

Neubesetzung der Ausschüsse
Nachwahl
a) eines Mitgliedes des Ausschus-

ses für soziale Angelegenheiten
b) eines Mitgliedes des Rech-

nungsprüfungsausschusses
c) eines stellvertretenden Mitglie-

des für den Marktausschuss
d) eines stellvertretenden Mitglie-

des des Ausschusses für soziale
Angelegenheiten

Für Frau Bach-Opp (Mitglied im
Rechnungsprüfungsausschuss und
stellvertretendes Mitglied im Aus-
schuss für soziale Angelegenhei-
ten) wurde Frau Lydia Schmidt, In
den Aspen 13 als Nachbesetzung
vorgeschlagen.

Für Herrn Pfeiffer (Mitglied im Aus-
schuss für soziale Angelegenheiten
und stellvertretendes Mitglied im
Marktausschuss) wurde Herr Ronny
Schaller, Storchstraße 7 als Nach-
besetzung vorgeschlagen. 

Die Nachbesetzung soll laut den
o.g. Vorschlägen erfolgen. 

Zuständigkeitsübertragung 
auf die Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal gemäß § 67 
Abs. 5 GemO
- Benennung eines Datenschutz-

beauftragten nach Artikel 37 Da-
tenschutz-Grundverordnung

Der Ortsgemeinderat beschließt,
die Aufgabenübertragung „Benen-
nung eines Datenschutzbeauftrag-
ten nach Artikel 37 DS-GVO“ gemäß
§ 67 Abs. 5 GemO, vorbehaltlich der
Zustimmung des Verbandsgemein-
derates, an die Verbandsgemeinde
Oberes Glantal. Die Benennung ei-
nes Datenschutzbeauftragten ob-
liegt der Verbandsgemeinde Obe-
res Glantal. 

Renovierung Räumlichkeiten 
Ev. Kita Schulstr. 4
Der Maßnahme, mit der vorliegen-
den Baukostenschätzung des Archi-
tekten Gerhard Schuck wird zuge-
stimmt. 
Herr Schuck wird mit der Planung
beauftragt und die notwendigen
Ausschreibungen sollen vorgenom-
men werden. Die Verwaltung wird
beauftragt, der Ortsgemeinde ggf.
zustehende Zuwendungen, zu be-
antragen. Der Haushaltsmittelan-
satz soll von rd. 40.000,- Euro auf
113.000,- Euro angehoben werden.



Zustimmung zur Annahme einer
Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat nimmt die
Spende der Volksbank Glan-
Münch weiler in Höhe von 300,00
Euro an und bedankt sich bei dem
Spender.

Landespflegerischer Ausgleich -
NBG „In den Aspen“
Am 7. Dezember 2019 fand die Sub-
mission der Bepflanzungsmaßnah-
men im Neubaugebiet „In den As-

pen“ statt. Ursprünglich waren im
Jahre 2008 320.000 Euro für diese
Maßnahme geplant. 

Die Verwaltung wurde beauftragt,
der Firma Müller aus Bexbach den
Auftrag zu erteilen.

Info - Kreisumlage 2018, 
Verbandsgemeindeumlage 2018
und Spatenstich Festwiesen
Die Kreisumlage betrug im Jahr
2018 2.133.580,- EUR (41 %), die

Verbandsgemeindeumlage betrug 
2.341.784,- EUR (45 %).

Am 21.12.2018 fand der Spaten-
stich für die Bebauung der Festwie-
se statt. 
Das vergleichbare Bauvorhaben
kann in St. Ingbert besichtigt wer-
den. 

Eine detaillierte Informationsemail
wird noch von Herrn Gummel an die
Fraktionen versendet. 

TENNISCLUB 78

40 Jahr Feier beim TC

Schönenberg-Kübelberg. Der
TC’78 Schönenberg-Kübelberg
wurde im abgelaufenen Jahr 40 Jah-
re. Dieses Ereignis wurde in Form
eines Neujahrsempfangs am
20.01.19 gebührend gefeiert.

Unser Vorstand Steffen Hess be-
grüßte zu Beginn die zahlreich er-
schienenen Mitglieder und Eh-
rengäste, sowie Vertreter von Poli-
tik, des Sportbundes Pfalz und des
Tennisverband Pfalz mit einem
Gläs chen Sekt.

Er blickte in seiner Begrüßungsan-
sprache auf die Highlight’s aus 40
Jahren Tennissport in Schönen-
berg-Kübelberg zurück und dankte
den beiden Ideengebern und Grün-
dungsvätern Günther Geimer und
Ludwig Buser für Ihr großes Enga-
gement. Ohne die beiden gäbe es
den Verein, so wie er heute exi-
stiert, vermutlich nicht. 

Desweiteren hob er die sehr positi-
ve Entwicklung bei der Mitglieder-
zahl heraus, die sich vor allem im
Jugend und Aktiven Bereich aktuell
abzeichnet. 

Vor 10 Jahren konnte kein einziges
Jugendliches Mitglied mehr gezählt
werden. Heute stellt der Verein wie-
der 4 Jugendmannschaften. Hier
hat der TC kräftig in die Jugendar-
beit investiert und der Erfolg
spricht für sich. Dieser Erfolg ist
auch ein großer Verdienst unseres
Jugendwartes Dirk Kreuscher, der
eine Menge Zeit investiert und zu-
sätzliche kostenlose Trainingsan-
gebote realisiert.  

Die Entwicklung vom Elitären
„Weißen Sport“ in den 80er Jahren

hin zum Breitensport für Jedermann
war ein weiterer Baustein seiner
Rede. 

Die Vertreter von Ortsgemeinde,
Verbandsgemeinde, Landkreis,
vom Sportbund und vom Tennisver-
band Pfalz, überbrachten die be-
sten Glückwünsche zum Jubiläum
und dankten dem Verein für die ge-
leistete Arbeit in den vergangenen
Jahren. 

Der Tennisverband Pfalz lies es sich
nicht nehmen, unserem langjähri-
gen Mitglied Horst Berg, die golde-
ne Ehrennadel zu verleihen.  Horst
Berg ist seit 1979 im Verein, seit
1981 in der Vorstandschaft aktiv
und verdient diese Auszeichnung
ganz besonders. 
Aktuell hat er das Amt des Kassen-
wartes inne und ist im Vorstand
nicht wegzudenken.

Zum Abschluss des offiziellen Teil’s
wurden die Mitglieder mit 40 jähri-
ger Vereinszugehörigkeit und die
Gründungsmitglieder vom Vor-
stand mit einem kleinen Präsent
geehrt. 

Anschließend ging es zum gemütli-
chen Teil der Veranstaltung. Der
TC’78 lud alle Mitglieder und Gäste
zum reichhaltigen Buffet ein. In ge-
selliger Runde mit Wein und Sekt,
sowie weiteren Leckereien, ließen
es sich die Gäste bis in die Abend-
stunden gutgehen und amüsierten
sich an der großen Bilderwand mit
Schnappschüssen aus 40 Jahren
TC’78 Schönenberg-Kübelberg. 

Am Ende waren sich alle einig: Es
war ein äußerst gelungener Tag
und eine schöne Jubiläumsfeier. 

Rosenmontagsumzug 2019 in Schönenberg-Kübelberg

Mittendrin statt nur dabei -
Jetzt zum Umzug anmelden
Wie schon berichtet ist die Reso-
nanz, was die Umzugsteilnehmer
angeht die letzten Jahre stark Rück-
läufig. Dem wollen wir mit aller
Macht entgegentreten. Nach einem
ersten Aufruf und einer gemeinsa-
men Sitzung sind wir aber guter Din-
ge die Trendwende zu schaffen, das
geht aber nur gemeinsam!
Deshalb der Aufruf an Alle sich aktiv
am Umzug zu beteiligen, egal ob als
Motivwagen oder Fußgruppe. Jeder
ist willkommen jede Idee gern gese-
hen. Und alle die schon mal dabei
waren werden bestätigen können
das Mittendrin viel schöner ist als
nur dabei zu sein!
Teilnehmen können Gruppierungen
aller Art, egal ob Vereine, Freundes-
kreise, Gewerbe- oder Geschäftstrei-
bende, jeder ist willkommen. Gerade

auch was Musikgruppen angeht hät-
ten wir Verbesserungsbedarf. Es
könnten auch gerne Gruppen oder
Bands sein die nicht klassisch mar-
schieren, wir würden ihnen einen
fahrbaren Untersatz organisieren. 
Die Teilnahme ist kos tenlos, das
Wurfmaterial wird gestellt!
Auch nochmals klar stellen möchten
wir, da es sich auf der Umzugs-
strecke um eine Brauchtumsveran-
staltung handelt, dort nicht die nor-
male StVO gilt, und es somit u. a.
auch erlaubt ist Personen auf den
Fahrzeugen und Anhängern zu be-
fördern. Außerdem werden wir in
diesem Jahr für alle Fahrzeuge und
Gespanne eine Zusatzversicherung
abschließen, die solche Brauch-
tumsfahrten absichert! Es wäre auch
gut, wenn sich Leute melden die den

Umzug organisatorisch unterstüt-
zen, indem sie beispielsweise eine
Zugmaschine, Hänger oder Prit-
schenwagen zur Verfügung stellen
könnten. Aber auch andere Ideen
oder Ratschläge werden gerne von
uns angenommen. Also meldet euch
bei untenstehenden Personen, wenn
ihr zum Gelingen des 15. Rosenmon-
tagszug am 04.03.19 in irgendwel-
cher weise etwas dazu beitragen
könnt, am liebs ten natürlich als Um-
zugsteilnehmer!

Kontakt:
Matthias Mohrbacher
(01775896008) 
matthias.mohrbacher@gmx.de

Martin Mohrbach (01717347660)
martin.mohrbach@t-online.de

OBST- UND 
GARTENBAUVEREIN

Jahreshaupt-
versammlung 
mit Fred Ohliger 
Schönenberg-Kübelberg. Am 22.
Februar um 18.00 Uhr findet die
Jahreshauptversammlung des
Obst- und Gartenbauvereins Schö-
nenberg-Kübelberg statt. Wir tref-
fen uns voraussichtlich im Cafe
Ohmbachsee im Ortsteil Sand, um
die Vereinsregularien zu erledigen
und das Jahresprogramm festzule-
gen. Als besonderer Gast werden
wir Fred Ohliger aus Ohmbach be-
grüßen können. Er ist Naturfreund
und Experte für einheimische Tiere
und Pflanzen. Thema wird sein, wie
ein Gartenfreund Nist- und Bruthil-
fen für Vögel baut und diese dann
richtig in seinem Garten installie-
ren. Tipps in Theorie und Praxis gibt
es jede Menge. Als Aktivität in die-
sem Jahr bietet sich eine Fahrt zur
Bundesgartenschau nach Heil-
bronn an.

Alle Mitglieder und solche die es
werden wollen, sind herzlich will-
kommen. Es wird ein Imbiss ge-
reicht!

PFÄLZERWALD-VEREIN

Schönenberg-Kübelberg. Unsere
2. Wanderung im Jahr 2019 führt
uns am Mittwoch, dem 6. Februar
auf den Höcherberg.

Los geht es um 13.30 Uhr am Markt-
platz. 

In Fahrgemeinschaften fahren wir
zum Höcherturm. Hier ist ein Rund-
weg von ca. 6 km zum Nordfeld und

den Windrädern vorgesehen. Die
Rast ist im Wanderheim Höcher-
berghaus.

Wanderführung: Willi Schmitt

Gastwanderer sind auch im Neuen
Jahr zu allen Aktivitäten des PWV
gerne gesehen.

Wir freuen uns auf Sie.

FÖRDERVEREIN VEREINSHAUS Z IEGELBERG

Einladung 
zum Faschings-Tanztee
Schönenberg-Kübelberg. Der För-
derverein Vereinshaus Ziegelberg
e.V. lädt wieder recht herzlich zum
Faschings-Tanztee am Mittwoch,
dem 06.02.2019, ab 15.00 Uhr in
den Saal des Vereinshauses, Zie-
gelberg 34, in Schönenberg-Kübel-
berg, OT Sand, ein. Verbringen Sie
bei freiem Eintritt einen gemütli-
chen Nachmittag bei uns. Natürlich
kann auch kräftig das Tanzbein ge-
schwungen werden. Für beste Stim-
mung sorgt, wie immer, ein belieb-
ter Alleinunterhalter.

Auf einen regen Besuch des Tanz-
tees freut sich der Förderverein Ver-
einshaus Ziegelberg e.V..

Ab sofort können auch alle, die ger-
ne zum Tanztee wollen und keine
Fahrgelegenheit haben, mit dem
Bürgerbus der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal anreisen. Hierzu ist
jedoch eine Voranmeldung notwen-
dig, die montags und mittwochs
von 14.00 - 16.00 Uhr unter der
Zentralen Bürgerbus-Nummer
06373/504-108 erfolgen kann.

Zweite Wanderung



LANDFRAUENVEREIN

Italienischer Abend
Steinbach. Am Mittwoch, dem 06.
Februar, um 19.00 Uhr, findet unser
italienischer Abend im evangeli-
schen Gemeindehaus statt.

WALDMOHR

STEINBACH

WAHNWEGEN

Bürgerstammtisch
Wahnwegen. Der Bürgerstamm-
tisch wird diesen Monat auf den
04.02.2019 vorverlegt.
Er findet um 19:30 Uhr im Schüt-
zenhaus statt. Thema dieses Bür-
gerstammtisches ist die Gründung
einen Vereins zur Teilnahme an der
Kommunalwahl.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind
dazu herzlich eingeladen.

Pink-Floyd Project
Samstag 2. Februar 2019, 20.00 Uhr Kulturhalle

VEREINSUNION 
SAND

Sänner Faasenacht 
erstmals mit 
Senioren-
Prunksitzung

Schönenberg-Kübelberg. HELAU!
Bald ist es wieder soweit! Die Vor-
bereitungen für die Faschingsveran-
staltungen im Vereinshaus auf dem
Ziegelberg laufen auf Hochtouren.
Es erwartet Sie, wie immer, ein
kurzweiliges und abwechslungsrei-
ches Programm aus Garde- und
Schautänzen, Büttenreden, Gesang
uvm. 
Los geht es - erstmals dieses Jahr -
mit einer Senioren-Prunksitzung
am Sonntag, den 03.02.2019 um
14:11 Uhr. Angesprochen sind hier
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger,
denen die abendlichen Prunksit-
zungen zu spät oder zu lang sind.
Verbringen Sie stattdessen einen
unterhaltsamen Sonntag Nachmit-
tag im Vereinshaus auf dem Ziegel-
berg mit Kaffee und Kuchenbuffet. 
Für alle diejenigen, die keine Fahr-
gelegenheit haben, steht an diesem
Tag der Bürgerbus der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal zur Verfü-
gung. Hier ist eine Voranmeldung
notwendig, die montags und mitt-
wochs von 14:00-16:00 Uhr unter
der zentralen Bürgerbus-Nummer
06373 504-108 erfolgen kann. Ein
großes DANKESCHÖN an alle ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer
des Bürger-Busses! Weiter geht es
dann mit unseren beiden Prunksit-
zungen samstags abends. Diese
finden am 09.02. und 16.02.2019,
jeweils um 19:11 Uhr statt. Karten
für die drei Sitzungen sind beim Au-
tohaus Sorg in Sand erhältlich. 

Alle Närrinnen und Narren der Ver-
einsunion Sand freuen sich auf Ihr
Kommen. 

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - Unterrich-
tung der Einwohner über die
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der in
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Waldmohr. Der Ortsgemeinderat
Waldmohr hat in seiner Sitzung am
07.01.2019 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Zuschussantrag Sanierung 
Rothenfeldhalle
Die Ortsgemeinde Waldmohr stimmt
der Einreichung der Projektskizze für
die Sanierung der Rothenfeld-Turn-
halle zum Projektaufruf des Bundes-
programms „Sanierung kommunaler
Einrichtungen in den Bereichen
Sport, Jugend und Kultur“ zu. Die
Ortsgemeinde stimmt der Übernah-
me der nicht geförderten Kosten zu.

Zuschussantrag Kulturhalle
Die Ortsgemeinde Waldmohr stimmt
der Einreichung der Projektskizze für
die Sanierung der Kulturhalle zum
Projektaufruf des Bundespro-
gramms „Sanierung kommunaler
Einrichtungen in den Bereichen
Sport, Jugend und Kultur“ zu und
wird im Falle der Förderzusage die
Maßnahme als Kostenträger durch-
führen. Vor dem Maßnahmenbeginn
ist zwischen der Ortsgemeinde und
der Verbandsgemeinde eine Nut-
zungsvereinbarung abzuschließen.

Festlegung der Gebühren
für Urnen-Baumgräber
Der Ortsgemeinderat Waldmohr
stimmt den vorgeschlagenen Ände-
rungen in der Satzung über die Erhe-
bung von Friedhofsgebühren vom
15.12.2018 zu.

Ein Hauch jener „guten alten Zeit“,
als die britische Kult-Band Pink
Floyd die Rockmusik revolutionier-
te, liegt in der Luft…

Ende der sechziger Jahre führte die
britische Band Pink Floyd die Rock-
musik in neue Dimensionen. Nie ge-
kannte Licht – und Toneffekte ver-
wandelten die Auftritte der Band in
mulitmediale Spektakel, bei denen
grandiose Songs wie „Wish you
were here“, Money oder Another
brick in the wall, nur ein Teil eines
umfassenden Gesamtkunstwerkes
waren.

The PINK FLOYD Project um Sänger
Frank Altpeter verursachen dank
der handwerklichen Qualität der

Bandmitglieder und dem immer
sehr gut ausgesteuerten Sound mit
den sphärischen, atmosphärisch
dichten Songs von „Shine on you
cracy diamond“ bis hin zu „Hey
you“ genau jene starken emotiona-
len Effekte im Nervensystem, für die
das Original berühmt war. 

Seit 2004 fasziniert die saarländi-
sche Formation dabei sowohl mit
ihrem dreistündigen Repertoire,
das die Erfolgsgeschichte von David
Gilmour, Richard Wright, Nick Ma-
son und Roger Waters wieder aufle-
ben lässt, als auch mit farbenpräch-
tigen Lichteffekten und Videose-
quenzen auf einer runden, mit Mo-
ving-Lights und Lasertechnik um-
rahmten Leinwand. 

Im Repertoire des Projects befinden
sich neben dem kompletten Album
„Dark side of the moon“ zahlreiche
Highlights aus dem übrigen Erfol-
salben von Pink Floyd. Auch die we-
niger meditativen, härteren Stücke
aus „The Wall“ wie der Schüler-
Klassiker „Another brick in the Wall-
Part 1&2“ gehören als Kontrapunkt
zum Programm. Ein besonderer
Höhepunkt stellt das Meisterwerk
von Pink Floyd dar, Echoes!

The PINK FLOYD Project inszeniert
dabei die Version aus dem 1972 im
antiken Pompeji am Fuße des Vesu-
vs gedrehten Konzertfilms, der Ge-
schichte machte: „Live at Pompeji“
ist ein 90 Minuten-Auftritt, der in
Edinburgh im September 1972 Pre-

miere hatte und mit dessen Einnah-
men die Ausgrabungen im Pompeji
finanziert werden. 

… to the darkside of the moon an
back- remember when you were yo-
ung?

VVK: 16,00 Euro/ 13,00 Euro erm.
AK: 18,00 Euro/ 15,00 Euro erm.
Nur Stehplätze !

Nur noch wenige Tickets erhält-
lich!

Vorverkaufsstellen: 
Gemeindebücherei Waldmohr,
Kleeblatt Buch & Natur Waldmohr
oder Tickets online bestellen unter 
h t t p : / / w w w . t i c k e t - r e g i o n a l .
de/waldmohr oder 
unter der telefonischen Hotline
0651-9790777, 
Montag bis Samstag 09.00 bis
20.00 Uhr! 
Oder Tickets selbst ausdrucken un-
ter www.ticket-regional.de



Neues aus dem 
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - 
Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der
Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse

Waldmohr. Der Ortsgemeinderat
Waldmohr hat in seiner Sitzung am
11.12.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Gemeindewald
a) Betriebsplan für den Gemein-

dewald der Ortsgemeinde
Waldmohr

b) Beratung und Beschlussfas-
sung über den Forstwirt-
schaftsplan 2019

a) Der Gemeinderat stimmt dem
Betriebsplan 2019 - 2029 in der
vorgelegten Form zu.

b) Der Ortsgemeinderat stimmt
dem Forstwirtschaftsplan 2019
und den darin enthaltenen Holz-
preisen in der vorliegenden
Form zu.

Beratung und Beschlussfassung
über den Jahresabschluss 2014,
Vollzug der §§ 110 ff. GemO;
Prüfung und Feststellung des Jah-
resabschlusses 2014 der Ortsge-
meinde Waldmohr sowie Entla-
stung der Bürgermeister und der
Beigeordneten der Ortsgemeinde
Waldmohr und der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr
Der Jahresabschluss 2014 der
Ortsgemeinde Waldmohr wird mit
folgenden Zahlen festgestellt:
Aktiva: 39.154.813,91 EURO
Passiva: 39.154.813,91 EURO
Eigenkapital: 1 3 . 3 3 2 . 3 3 6 , 9 5
EURO
Kapital-
rücklage: 17.174.974,05 EURO
(Unter Berücksichtigung aller Er-
gebnisse)
Sonderposten, als eigenkapi-
talähnliche Position 
11.093.747,53 EURO
Der Jahresfehlbetrag in Höhe von
989.043,74 EURO wird auf die
Rechnung des Jahres 2015 vorge-
tragen.
Den Ortsbürgermeistern, den Orts-
beigeordneten der Ortsgemeinde
Waldmohr, dem Bürgermeister und
den Beigeordneten der ehemali-
gen Verbandsgemeinde Wald-
mohr, soweit sie für die Aus-
führung des Haushaltsplanes
2014 zuständig waren, wird gem. §
114 GemO Entlastung erteilt

Den Haushaltsüberschreitungen
2014 wird nachträglich zuge-
stimmt
Änderungsplan III 
zur Neufassung des Bebauungs-
planes „Auf dem Bolsten“
a) Behandlung der eingegangen

Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss
Zu a)
Der Ortsgemeinderat beschließt
die Anregung des Vermessungs-
und Katasteramt Westpfalz aufzu-
nehmen, die Liegenschaftskarte zu

aktualisieren, mit Datum zu verse-
hen und den Hinweis bzgl. der Da-
tengrundlage im Plan aufzuneh-
men. Den Hinweis auf die Boden-
ordnung nimmt der Ortsgemeinde-
rat zur Kenntnis.
Der Bitte der Pfalzwerke Netz AG
um redaktionelle Anpassung des
Hinweises Nr. 3 wird wie ge-
wünscht entsprochen.
Hinsichtlich der eingegangenen
Stellungnahme der Grundstückei-
gentümer vom 18.06.2018 be-
schließt der Ortsgemeinderat fol-
gendes:

Der gewünschten Berücksichti-
gung des Grundstückes Fl.Nr.
195/52 wird entsprochen. 
Einer weiteren Änderung des Bau-
fensters kann der Ortsgemeinderat
nicht folgen, es wird wie im Sach-
verhalt dargelegt keine Grenzbe-
bauung gewünscht. Die Flurstücke
Fl.Nr. 5771 und 5770/2 sind mit
grenzständigen Baufenstern ein-
geplant und dies soll hier auch wei-
terverfolgt werden. 
Dem Wunsch der Erweiterung der
Baugrenze in Richtung Rathaus-
straße wird nicht entsprochen, das
Flurstück ist über den Finkenweg
erschlossen. Der Ortsgemeinderat
macht diesbezüglich keine Ände-
rung. 

Der Erhöhung der GRZ und GFZ auf
0,5 und 1,0 wird aus den darge-
stellten Gründen nicht entspro-
chen. Die vorgegebene GRZ von
0,4 ist ausreichend. Bei einer fest-
gelegten GRZ von 0,4 und bei einer
Festlegung der Zweigeschossig-
keit ist eine Überschreitung der
GFZ über 0,8 nicht erforderlich.

Sofern konkrete Planentwürfe vom
Grundstückseigentümer vorliegen,
ist der Ortsgemeinderat bereit zu
prüfen, ob ein solches Vorhaben in
die städtebauliche Entwicklung
des Gebietes passen kann und ob
eventuell die baurechtlichen Fest-
setzungen im Bebauungsplan
überdacht werden können. Dies
könnte dann in Form eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes
entwickelt werden.

Zu b)
Der Ortsgemeinderat hat die
Grundzüge des Bebauungsplanes
aufgrund der Abwägung nicht ver-
ändert und beschließt den Ände-
rungsplan III zur Neufassung des
Bebauungsplans „Auf dem Bol-
sten“ gem. § 10 Abs. 1 BauGB und
§ 24 GemO als Satzung.
Bepflanzungsmaßnahme
Auftragsvergabe
Der Ortsgemeinderat vergibt den
Auftrag an die Firma Rossin, Bex-
bach. zu einem Bruttoangebots-
preis in Höhe von 12.536,65 Euro

Anbau Kindergarten
a) Auftragsvergabe Dachdecker-

arbeiten
b) Auftragsvergabe Gerüstbau
Der Auftrag für die Dachdeckerar-
beiten wird an den günstigsten
Bieter, die Homburger Bedachungs
GmbH, zum Bruttopreis i.H.v.
302.543,92 Euro vergeben.
Der Auftrag für die Gerüstbauarbei-
ten wird an den günstigsten Bieter,
die Fa. Cochemer Gerüstbau GmbH

zum Angebotspreis i.H.v. brutto
5.317,24 Euro vergeben.
Rathausstraße
Auftragsvergabe Brunnentechnik
Der Ortsgemeinderat stimmt der
Vergabe der Arbeiten zur Brunnen-
technik an die Firma Richter + Bor-
cherdt, Neu-Isenburg, zu einem
Preis von12.189,17 euro zu.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten

Der Ortsgemeinderat lehnt den
Verkauf eines Grundstückes ab.
Bauangelegenheit
Der Ortsgemeinderat stimmt einer
Erweiterung eines Bebauungsplan-
gebietes zu.
Jugendsozialarbeit
Der Ortsgemeinderat stimmt einer
Personalentscheidung zu.
Werbeanlage
Der Ortsgemeinderat entscheidet
über eine Werbeanlage.

2 Millionen 
für Kindergarten
Waldmohr. Im Rahmen unserer im
neuen Jahr begonnenen Informati-
onsreihe stellen wir Ihnen heute die
Erweiterung des Kindergartens 1
vor. 
Die Ortsgemeinde Waldmohr inves-
tiert rund 2 Millionen Euro in den
Kindergarten 1 „Bremer Stadtmusi-
kanten“. Viel Geld, aber sehr gut

angelegt, da es eine Investition in
die Zukunft unserer Gemeinde ist.
Wir haben in Waldmohr die sehr er-
freuliche Entwicklung, dass es  wie-
der mehr Kinder gibt. Die Folge ist:
Es werden auch mehr Kindergarten-
plätze benötigt, gerade auch im Be-
reich der unter 3-Jährigen. Nach Be-
rechnungen des Kreisjugendamtes

müssen 30 neue Plätze geschaffen
werden, um den Bedarf zu decken.

Ein Anbau an den Kindergarten 1
sieht jetzt  drei neue Gruppenräume
einschl. Nebenräume vor. Einer da-
von ist Ersatz für  einen Gruppen-
raum im Altbau, der dem  Übergang
Alt auf Neu weichen musste.

Weiterhin wird es im Neubau einen
Turn- und Mehrzweckraum und 3
Schlafräume für die Kleinsten ge-
ben. Ein neuer Personalraum wird
dem erhöhten Personalstand ge-
recht. Darüber hinaus wird die heu-
te schon viel zu kleine Küche im Alt-
bau deutlich vergrößert, ebenso
werden die Sanitärräume erweitert
und dem neuen Bedarf angepasst,
wie z. B. durch Wickelplätze.

Abgerundet wird der gesamte Um-
bau durch das Anlegen eines neuen
Spielplatzes hinter dem Kindergar-
ten. Dort stehen dann rd. 2000 qm
für Spielen, Toben und Gestalten
zur Verfügung.

Die Bauarbeiten sind gut im Plan.
Das Mauerwerk ist fast fertig ge-
stellt. Die Arbeiten für das Dach
sind bereits vergeben. Wie auf der

Ansicht zu sehen ist, kommt hier ein
begrüntes Dach zur Ausführung.

Wenn alles gut läuft, kann der neue
Kindergarten mit den Außenanla-
gen im Spätsommer seiner Bestim-
mung übergeben werden. 
Dann ist Waldmohr auch im Bereich
der frühkindlichen Betreuung und
Erziehung hervorragend aufge-
stellt.

                                                  Grafiken: Habermann Architekten - Ingenieure



Ein wunderschönes 
Neujahrskonzert

Waldmohr. Mit einem vielfältigen
Musikprogramm begeistere der
Musikverein Limbach am 20. Janu-
ar in der Kulturhalle seine Zuhörer. 
Das Musikprogramm reichte von

The best of Beatles, Selections
from Mamma Mia, André Rieu in
Concert über Grönemeyer  bis zum
traditionellen Radetzky March und
vieles mehr.

Im September wird der beliebte
Musikverein Limbach bei einem
Dämmerschoppenkonzert in Wald-
mohr wieder zu hören sein.

KIRCHLICHE MELDUNGEN

KATH.PFARREI  HL .CHRISTOPHORUS 
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

Donnerstag, 31. Januar:
17.00 Uhr  Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier
17.30 Uhr Waldmohr Messfeier

Freitag, 01. Februar:
17.30 Uhr Breitenbach Messfeier
19.00 Uhr Kübelberg Messfeier

Samstag, 02. Februar:
17.00 Uhr Elschbach Messfeier am
Vorabend mit Einführung der neuen
Messdiener_innen
18.30 Uhr Ohmbach Messfeier am
Vorabend
In allen Messfeiern Spendung des
Blasiussegens

Sonntag, 03. Februar:
09.00 Uhr Brücken Messfeier
09.00 Uhr Dunzweiler Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier
10.30 Uhr Breitenbach Messfeier 
In allen Messfeiern Spendung des
Blasiussegens

Dienstag, 05. Februar:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Mes-
sfeier

Mittwoch, 06. Februar:
08.30 Uhr Kübelberg Messfeier
17.30 Uhr Dunzweiler Messfeier

Donnerstag, 07. Februar:
15.00 Uhr Waldmohr Messfeier im
Haus am Schachenwald
17.00 Uhr  Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS 
FÜR HÜFFLER, KUSEL,

GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

Donnerstag, 31.01.
Glan-Münchw. 10.00 Hl. Messe - im
Marienhof

Freitag,  01.02.     
Kusel  09.00 Hl. Messe,  an schlie -
ßend Krankenkommunion
Nanzdietschweiler 09.00 Hl. Messe 
Rammelsbach 18.00 Hl. Messe - in
der Kirche 
18.30 Aussetzung des Allerheilig-
sten, stille Anbetung u. Beichtgele-
genheit
19.00 Lobpreis, Rosenkranz
20.00 Eucharistischer Einzelsegen 

Samstag,  02.02.
Fest der DARSTELLUNG DES HERRN
- 
Hüffler 17.30 Rosenkranz
18.00 Vorabendmesse  mit Ertei-
lung des Blasiussegens 
Nanzdietschw. 18.00 Vorabend-
messe - mit den Kommunionkin-
dern  mit Erteilung des Blasiusse-
gens 
In allen Gottesdiensten wird der
Blasiussegen gespendet!

Sonntag, 03.02         
Hoof 09.00 Amt  - mit den Kom-
munionkindern, anschl. Pfarreikaf-
fee
Glan-Münchweiler  09.00 Amt 
Reichenbach-Steegen 10.30 Fest-
amt zum Patrozinium u. Großem Ge-
bet, anschließend Aussetzung des
Allerheiligsten

Anbetung u. Eucharistischer Segen
- mit den Kommunionkindern
Rammelsbach 10.30 Amt - mit den
Kommunionkindern

Dienstag,  05.02
Glan-Münchweiler   09.00 Hl. Messe
- im Pfarrheim 
Remigiusberg 18.30 Hl. Messe 

Mittwoch,  06.02.
Kusel 09.00 Hl. Messe 
Altenglan 14.00 Hl. Messe im Seni-
orenheim 
Nanzdietschweiler 17.00 Rosen-
kranz 
17.30 Hl. Messe 

Donnerstag,  07.02.
Kusel  10.00 Hl. Messe im Zoar 

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat von 16.00
bis 18.00 Uhr Im Pfarrheim St. Ägi-
dius, Lehnstr. 12 in Kusel Ansprech-
partner sind: Die Seelsorger der
Pfarrei Hl. Remigius T: 06381/2147
und Psych. Beraterin Frau Christel
Wolf, Tel: 06381/429340.

Katholisches Pfarramt Hl. Remigi-
us
Anschrift: Lehnstraße 12 in 66869
Kusel, Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-
Speyer.der

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr

Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

Altennachmittag im Festsaal des Bürgerhauses Waldmohr
Am Donnerstag, 07.02.2019, ab 15.00 Uhr, 

werden die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder  zum regelmäßigen Altennachmittag
bei kostenlosem Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen. 

Es lädt ein: die Ortsgemeinde Waldmohr

Um die Organisation zu erleichtern, bitten wir möglichst um Anmeldung
1. Sie können sich beim Kaffeenachmittag schon in die Teilnehmerliste für die nächste Ver-

anstaltung eintragen.
2. Sie können sich auch telefonisch in der Gemeindebücherei anmelden, Tel.: 06373/7605

Wir danken Ihnen im Voraus für die Unterstützung!

NATURSCHUTZBUND

Mitglieder-
versammlung

Waldmohr. Hiermit werden alle
Mitglieder des NABU Waldmohr zur
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, dem 13. Febru-
ar 2019, um 19.00 Uhr ins Neben-
zimmer des Bistros Elena in Wald-
mohr, Weiherstraße, eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Planung für 2019
8. Verschiedenes

Der Vorstand würde sich freuen,
Sie an diesem Abend begrüßen zu
können.

Einführung der neuen Messdiene-
rinnen und Messdiener
Am Samstag, den 02. Februar wer-
den in der heiligen Messe in Elsch-
bach um 17.00 Uhr die neuen Mes-
sdienerinnen und Messdiener zu
ihrem Dienst beauftragt. 

Es sind dies für Kübelberg: 
Philina Lenninghaus und Thomas
Braun, für Ohmbach: Carolin Borger
und Arwen Reger sowie für Elsch-
bach: Nico Appel-Weinrank.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Besuchen Sie unsere Website:
www.pfarrei-schoenenberg-kuebel-
berg.de

Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720 o.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-ku-
ebelberg@bistum-speyer.de

Montag, Mittwoch, Freitag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 
von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontaktstellen Breitenbach,
Brücken und Waldmohr
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken und Waldmohr werden
nach Absprache geöffnet. 

Termine können unter der Rufnum-
mer 06373-3720 vereinbart wer-
den.

Kontaktstelle Elschbach,
Glanstr. 37 (im Pfarrhaus)
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06372/7773
Administrator Pfarrer Michael Ka-
polka, Tel. 06373/3720 o.
0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-
speyer.de

Kooperator Pfarrer Dr. Robert Masz-
kowski, Tel. 06373/8960430
E-Mail: robert.maszkowski@bis-
tum-speyer.de

Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06372/7773 o. 06373/
8290422
E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de



Gottsdienste
Sonntag, 03. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Walde-
mar Radegin

Kinder- und Jugendprogramm:
Donnerstags: 
„Coole Kids“ (Jungen und Mädchen
zwischen 6 - 12 Jahre)
16.00 - 17.30 Uhr 

Freitags:
Jungschar für Jungen und Mädchen
im Alter von 5 - 11 Jahren 

16.30 - 18.00 Uhr  Alle Veranstaltun-
gen im EC-Gemeinschaftshaus,
Schulstr. 10, Schönenberg.

Chorprobe
jeden Dienstag, 18.45 Uhr 

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 
Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Gottesdienste und
Veranstaltungen

PROT. K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste

Freitag, 01. Februar Mahlfeier
Herschweiler-Pettersheim 19.30 Uhr

Sonntag, 03. Februar
Langenbach 9.00 Uhr
Krottelbach 9.00 Uhr
Ohmbach 10.00 Uhr
Herschweiler-
Pettersheim  10.00 Uhr

Frühgebet
dienstags um 6.30 Uhr
in Herschweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags um 21.30 Uhr in Ohmbach

Kindergottesdienste
in Herschweiler-Pettersheim sonn -
täglich um 10 Uhr im Jugendheim,
in Ohmbach 14-tägig um 10 Uhr im
Gemeindehaus

Termine

Vorankündigung: 
Gemeinsamer Nachmittag mit Vor-
trag am Sonntag, 10. Februar, um
15.30 Uhr im Jugendheim

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

mit Gastvortrag zur Arbeit von „Licht
im Osten“

Vorankündigung: 
„Marriage Diner“ im Jugendheim
am Freitag, 15. Februar ab19 Uhr im
Rahmen der
„Marriage Week“

Präparandenunterricht 
dienstags um 15 Uhr im Jugendheim

Konfirmandenunterricht 
donnerstags um 16 Uhr im Jugend-
heim
Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-P.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Simeon Kloft,
Tel. 0151-41234056

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kinder
im Vorkindergartenalter mit ihren El-
tern mittwochs 9.30 bis 11.30 Uhr
im Jugendheim in Hersch weiler-
Pettersheim,
Kontakt:
Tanja Hollinger, 
0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7 - 12 je-
weils zweiten Samstag im Monat,

10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Männerrunde
Monatlich donnerstags 19.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34 

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Dienstag
20.00 Uhr im Jugendheim
www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/
KircheHP

Pfarrer Robin Braun,
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de



Breitenbach
Sonntag, 03. Februar 2019
4. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten 
Pfarrbüro:
Dienstags 
von 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstags 
von 09.30 - 12.00 Uhr
oder unter Telefonnummer
06386/330

Waldmohr
Sonntag, 03. Februar 2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit an -
schlie ßendem Kirchenkaffee

Öffnungszeiten 
Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr

Saarpfalzstr. 16a, 
66914 Waldmohr
Tel. 06373/9312

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
BREITENBACH,  DUNZWEILER UND

WALDMOHR

Samstag 02.02.2019 
Wahnwegen 
18.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 03.02.2019  
Steinbach 
09.00 Uhr Gottesdienst

Hüffler 10.15 Uhr Gottesdienst im
Pfarrsälchen mit Kirchenkaffee 

Dienstag 05.02.2019 
Quirnbach 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Frauenfrühstück im prot. Gemein-
dehaus

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
HÜFFLER UND QUIRNBACH

PROT.  K IRCHENGEMEINDEGRIES

Donnerstag, 31.1.2019
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 3.2.2019
10:00 UhrGottesdienst 
11:00 UhrMitgliederversammlung
des Fördervereins Kirchenorgel
Gries e.V. in der Kirche

Montag, 4.2.2019
10:00 UhrKrabbeltreff im Ev. Kin-
dergarten für Kinder bis 24 Monate
mit ihren Eltern

19:30 UhrKirchenchor in Miesau

Dienstag, 5.2.2019
16:30 UhrPräparandenstunde

Donnerstag, 7.2.2019
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Am Sonntag, den 17.2. um 17 Uhr
ist das Ensemble „camerata musici
con medici“ zu Gast in der Miesauer
Kirche. Sie präsentieren Raritäten
des Barock. Der Eintritt zu diesem

musikalischen Leckerbissen ist frei 

- Spenden werden erbeten.

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. 
Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8
Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8
Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau, eMail: 
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 03. Februar
um 10 Uhr Gottesdienst in Mühlbach
im Pfarrhaus.

Veranstaltungen

Dekan Lars Stetzenbach und Be-
zirkskantor Tobias Markutzik prä-
sentieren auf klangvolle, beschwing-
te, interessante und inspirierende
Art und Weise moderne und fetzige
Kirchenlieder. 
Sie haben sich ein wunderbares Pro-
gramm ausgedacht und präsentie-
ren das am 5. Februar um 19 Uhr im
Jugendheim Neunkirchen und noch
einmal am 7. Februar um 19 Uhr in
der Gimsbacher Barockkirche statt-
findet.  

MitsängerInnen jeglichen Alters sind
herzlich willkommen!!!

PROT.  PFARREI
AM POTZBERG

PROT.  K IRCHENGEMEINDE 
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

Sonntag, 03.02.
10.00 Uhr Gottesdienst, 
zeitgleich Kindergottesdienst

Einladung: 
Mitgliederversammlung des Ju-
gendfördervereins der Ev. Kirchen-
gemeinde
Die Mitgliederversammlung findet
am Montag, 11. Februar um 19:30
Uhr im Evang. Gemeindehaus Schö-
nenberg, Rathausstraße 5, statt.
Liebe Mitglieder des Jugendförder-
vereins, hiermit laden wir Sie herz-
lich zur Mitgliederversammlung des
Jugendfördervereins der Prot. Kir-
chengemeinde Schönenberg e.V.
ein.
Als Tagesordnung sind folgende
Punkte vorgesehen:
1. Begrüßung und geistlicher Ein-

stieg
2. Wahl des Schriftführers der Mit-

gliederversammlung

3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
4. Kassenbericht / Ergebnis der

Kassenprüfung
5. Aussprache zu den Berichten und

Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Änderungen der Satzung
8. Verschiedenes

Wir hoffen, dass Sie zahlreich an
der Versammlung teilnehmen kön-
nen, gerade auch aufgrund der
Dringlichkeit der Tagesordnungs-
punkte.

Mit freundlichen Grüßen 
der Vorstand

Prot. Pfarramt, Tel. 06373/3256
E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de 

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und Donnerstags: 
09.00 - 12.00 Uhr,
sowie Donnerstags 
15.30 - 17.00 Uhr

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN 
GLAN-MÜNCHWEILER UND DIETSCHWEILER

Gottesdienste

SSamstag, 02.02.2019
18.00 Uhr, Prot. Martinskirche
Dietsch weiler, Abendgottesdienst
19.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler, Abendgottesdienst

Sonntag, 03.02.2019
11.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler, Kindergottesdienst

Mittwoch, 06.02.2019
10.00 Uhr, Haus Marienhof Glan-

Münchweiler (barrierefrei), Gottes-
dienst mit Abendmahl

Veranstaltungen:

Montag, 04.02.2019
18.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
Glan-Münchweiler, Probe Kirchen-
chor Glan-Münchweiler

Freitag, 08.02.2019
15.00 Uhr, Prot. Gemeinderaum
Dietschweiler, Spielenachmittag für

Alt und Jung (Eigene Brett- und Kar-
tenspiele dürfen gern mitgebracht
werden.)

Kontakt:
Prot. Pfarramt 
Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470     
Email: 
pfarramt.glan.muenchweiler@evkir
chepfalz.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



TUS BÖRSBORN

Wanderung 
am 3. Februar 2019 -
Wo kommt eigentlich unser Trinkwasser her?

Unter diesem Motto findet die 
nächste Wanderung beim TuS
Börsborn am Sonntag, dem 3. Fe-
bruar 2019 statt. 

Um das zu erfahren, werden wir
das Wasserwerk des Wasser-
zweckverbandes Ohmbachtal bei
Schönenberg-Kübelberg besichti-
gen, wo wir im Rahmen einer
halbstündigen Führung die Fragen
zu dem Thema beantwortet be-
kommen.   

Unsere Wanderung startet am
Parkplatz des Schulzentrums in

Schönenberg-Kübelberg. Nach
knapp einem Kilometer werden wir
das Wasserwerk „Auf der Hub“ er-
reicht haben. 
Nach der Besichtigung geht es
weiter über Schmittweiler zur
Waldziegelhütte, wo wir im Land-
haus das Mittagessen einnehmen. 

Zurück über den Höhenweg und
vorbei an dem Gewerbegebiet
geht es durch Kübelberg an den
Ausgangspunkt. Die Wander-
strecke ist ca. 11 km lang. Die rei-
ne Wanderzeit beträgt rund 3
Stunden.

SCHÜTZENBRUDERSCHAFT SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Start Rundenwettkämpfe
Großkaliberpistole/-revolver
Kreisliga

Unsere 1. Mannschaft hatte Bech -
hofen I zu Gast und gewann deut-
lich mit 979:540 Ringen. 

Bester Einzelschütze war Hartmut
Neu mit 329 Ringen, gefolgt von
Dieter Braun und André Wendel
mit jeweils 325, Daniel Weber mit
324 und Raimund Müller außer
Konkurrenz mit 295 Ringen. 
Einen guten Start hatten die Schüt-
zen der 2. Mannschaft gegen
Spesbach II. Mit 942:1033 Ringen
verbuchten sie einen klaren Sieg. 
Das beste Einzelergebnis erzielte
Markus Kaminsky mit 357 Ringen,
gefolgt von Rainer Scheidhauer
mit 352, Klaus Wingert mit 324,
Dieter Müller mit 282 und Peter
Dengel außer Konkurrenz mit 262
Ringen. 

Gegen Bruchmühlbach III hatte un-
sere 3. Mannschaft keine Chance
und unterlag mit 925:865 Ringen. 
Die Einzelwertung führte Wolfgang
Deckarm an mit 303 Ringen, ge-
folgt von Tobias Deckarm mit 291,
Eike Grieger mit 271 und Andy Clo-
ster mit 231 Ringen. 

Termine und Ergebnisse

Abfahrt mit PKW ist am Bürger-
haus Börsborn um 9:50 Uhr. Es
wird gebeten Fahrgemeinschaften
zu bilden. 

Im Landhaus haben wird für den
Mittagstisch reserviert. Um ein-
schätzen zu können, wie viel Plät-
ze wir brauchen, ist eine Voran-
meldung bis spätestens 1. Februar
2019 erforderlich. Bitte Klaus
Schillo (Telefon: 063831536 -
Email: k.schillo@tus-börsborn.de)
mitteilen, wer sich an der Wande-
rung beteiligt. 

Festes Wanderschuhwerk wird
empfohlen. Eine kleine Rucksack-
verpflegung und ausreichende Ge-
tränke sollten für alle Fälle dabei
sein. Weitere Informationen erteilt
Klaus Schillo. 

Gerne sind auch Nichtmitglieder
eingeladen. Nähere Informationen
auch auf der Homepage des TuS
Börsborn www.tus-börsborn.de. 

Mit Steigerungspotential begann
für unsere 4. Mannschaft gegen
Bruchmühlbach V die Runde. Sie
unterlag klar mit 460:989 Ringen
auf heimischem Stand. 
Zu dem Ergebnis trugen bei: Dieter
Walde 255 Ringe, Peter Jordan 191
und Rainer Contino 24 Ringe.

Endkampf
Jugend runde Bogen in Waldsee
Beim Endkampf der Jugendrun-
denwettkampf erzielten unsere
Bogenschützen folgende Ergeb-
nisse: 

Schüler A: Alexander Messer 334,
gesamt 983 auf Platz 4. 

Schüler A weiblich: Catharina
Schmidt 359, gesamt 1223 auf
Platz 6, Karoline Omlor 309, ge-
samt 885 auf Platz 9 und Hannah
Zimmer 330, gesamt 791 auf Platz
11. 

Schüler B weiblich: Sandra
Schmidt 472, gesamt 1313 auf
Platz 2. Blankbogen Schüler B
weiblich: Xenia Haas 352, gesamt
998 auf Platz 2.

AKTUELLES VOM SPORT

TV KÜBELBERG

Übungsangebote 
(Grundschulturnhalle)
Montag:
Kleinkinderturnen 3-5 Jahre
16:45 - 17:45 Uhr
ÜL: Doris u. Paula Dornberger, La-
rissa Blondel
Mädchenturnen ab 8 Jahren
17:45-19:00 Uhr
ÜL: Elisa Gerhard u. Jennifer Barle-
ben
Steppaerobic 19:00-20:00 Uhr
ÜL: Ilona Schaufert
Frauenturnen 20:00-21:30 Uhr
ÜL: Angelika Kojek

Dienstag:
Bubenturnen 5-9 Jahre
17:30-18:45 Uhr
ÜL: Thorsten Meininger u. Moritz
Wilhelm
Männersport 20:00-21:30 Uhr
ÜL: Peter Wagner

Mittwoch:
Pilates 18:00-19:00 Uhr
ÜL: Doris Dornberger
Rope Skipping Fortgeschrittene
16:30 - 18:00 Uhr
ÜL: Arlinda Qorovigi

Donnerstag:
Rope Skipping 16:00-17:00 Uhr
ÜL: G. Schiederer, Violetta Wirt,
Helene Wemmert
Mädchenturnen 5-8 Jahre
17:00-18:00 Uhr
ÜL: Viviana Leppla, Denise Mohrba-
cher, Jennifer Barleben

Freitag:
Bubenturnen ab 9 Jahren
15:30-17:00 Uhr
ÜL: Michael Wilhelm u. P. Lill
Elternkindturnen ab 10 Monaten
17:00-18:30 Uhr
ÜL: Bianca Herbst
Steppaerobic 18:30-19:30 Uhr
ÜL: Ilona Schaufert
Rope Skipping Fortgeschrittene
19:30 - 21:30 Uhr
ÜL: Arlinda Qorovigi, Annalena
Penk, Chantalle Ludes

Samstag: Geräteturnen ab 6 Jahren
14:30-15:45 Uhr
ÜL: Nicat Kilmizliyev, Linda Stenger
Rope Skipping - Fortgeschrittene
10:00-12:00 Uhr
ÜL: Arlinda Qorovigi,Annalena
Penk, Chantalle Ludes

Außerdem finden im Bürgerhaus
Schönenberg noch folgende An-
gebote statt:

Montag:
Pilates, ÜL: Doris Dornberger
18:00 - 19:00 Uhr
Linedance für Kinder, ÜL; Pia Blum
15:00 - 16:30 Uhr

Dienstag:
Linedance, Iris Paulsberg
18:30 - 19:30 Uhr
19:30 -  21:00 Uhr
Body Fit,ÜL: Anja Neufing
19:30 - 21:00 Uhr

Mittwoch:
Showtanz, ab 5 J. ÜL: Bianca Herbst,
Ann-Cathrin Blondel
16:30 - 17:30 Uhr
Garde- u. Showtanz, ab 8, Ann-Ca-
thrin Blondel 17:30 - 19:00 Uhr
Yoga für Frauen und Männer: 
ÜL: Ilona Schaufert 
19:00 - 20:30 Uhr

Donnerstag:
Juniorengarde ab 12 Jahren, ÜL:
Sonja Schell, Louisa Kannengießer
17:00 - 18:30 Uhr
Aktivgarde ab 16 Jahren, ÜL: Sonja
Schell 18:30 - 20:00 Uhr
Linedance, ÜL: Pia Blum 
19:30 - 22:00 Uhr

Mittwochs im Bürgerhaus Sand: 
LaGym, ÜL: Denise Mohrbacher
19:00 - 20:00 Uhr

Für mehr Infos steht Ihnen gerne
Frau Rosi Quint, 1. Vorsitzende, zur
Verfügung (Tel. 06373/9648).

HSV /  HWE

Termine 
Samstag 02.02.19
18.30 Uhr FSG Er-Wa-Kus TV Nieder-
würzb. Sporthalle Schulzentrum
Kusel
19.30 Uhr HWE Männer II TV Merch -
weiler III Sportzentrum Erbach

Sonntag 03.02.19
15.00 Uhr HWE wA JSG Süd-Osts.
Sportzentrum Erbach
15.00 Uhr SG Er-Wa-Saar mA H G
Saarouis Westpfalzhalle, Zwei-
brücken
17.00 Uhr FSG Er-Wa-Kus II HG It-
zenplitz II Sportzentrum Erbach

Das passende 

Fahrzeug 
für jedermann.



TENNISCLUB WALDMOHR

am 20. Februar 2019, um 19.00
Uhr,  im TCW-Clubheim.

Tagesordnungspunkte:

11. Begrüßung
12. Feststellung der Anwesenheit/

Beschlussfähigkeit
13. Bericht des Vorstandes
14. Bericht von Sport-/Jugendwart
15. Bericht des Bauwartes
16. Bericht des Kassenwartes
17. Bericht des/der Kassenprüfer
18. Antrag auf Entlastung des Vor-

standes

19. Satzungsneufassung
10. Verschiedenes/Aussprache

Die bisherige Fassung der Satzung,
die geplante Neufassung sowie
eine Synopse beider Fassungen
sind im Internet unter 
www.tc-waldmohr.de/satzung ab-
rufbar.
Da wichtige Entscheidungen anste-
hen, werden alle stimmberechtig-
ten Mitglieder gebeten, an dieser
Veranstaltung teilzunehmen.

Der Vorstand

Aktiv ins neue TennisjahrSV NANZDIETSCHWEILER

Rekordsumme beim
Weihnachtsspendenturnier
Am Freitag, den 11. Januar über-
gab die Freizeitgruppe „Arminia
Bierzelt“ die Rekordspendensum-
me in Höhe von 3820 EUR des all-
jährlichen und regional bekannten
Weihnachtsturnieres vom
23.12.2018 der Geschäftsführerin
des ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospiz Frau Franziska Emrich. 

Bei dem Besuch in Kaiserslautern
betonten die Kicker wie wichtig Ih-
nen die Unterstützung der Einrich-
tung ist und erzählten vom mittler-
weile 5. Weihnachtsspendentur-
nier, bei dem zwar 11 Mannschaf-
ten, in entspannter und fairer At-
mosphäre, Fußball um den Tur-
niersieg spielen, jedoch der wohl-
tätige Zweck im Mittelpunkt steht
und alle Einnahmen dem Hospiz
zugutekommen. 

Frau Emrich dankte sehr herzlich
im Namen der Einrichtung und gab
einen Einblick in die Arbeit der An-
gestellten und vielen Ehrenamtli-
chen des Hospizes. 
Deren Hauptangebot besteht in
der psychosozialen Unterstützung
für betroffene Familien, in denen
ein Kind aufgrund einer unheilba-
ren Erkrankung oder Behinderung
eine begrenzte Lebenserwartung
hat (www.hospiz-
kaiserslautern.de). 
Für die überwältigende Zusam-
menarbeit und Unterstützung
während des Turniers bedankt
sich die Arminia Bierzelt bei allen
Helfern, Teilnehmern Unterstüt-
zern, Freunden und Fans und freut
sich schon jetzt vor dem nächsten
Weihnachtsfest wieder zum Bu-
denzauber einladen zu dürfen.

Ein Teil der Arminia: Marcel Braun, Robin Schulze, Fabian Lauder, Jan
Schmitt, Tim Urschel, Daniel Stemler, Franziska Emrich, Matthias
Büttner, Jonas Kopp und Erik Schmidt (v.l.).

Bereits am 5. Januar wurde die Ten-
nissaison 2019 beim TCW eröffnet.
In der Bexbacher Tennishalle fan-
den sich 24 Spielerinnen und Spie-
ler zum 1. Hallen-Mixedturnier ein. 

Gespielt wurden je Runde 30 Minu-
ten, wobei sowohl die Doppelpart-
ner und Gegner immer neu zugelost
wurden. Die meisten Siege bei den
Damen erzielten Katrin Kunrath und
Heike Fries, bei den Männern Stef-
fen Keller und Patrick Becker. 

Zum Abschluss, nach insgesamt 3
Stunden Hallentennis, wurden bei

dem ein oder anderen, kühlen Ge-
tränk nochmal alle Ergebnisse,

Netzroller, Linienbälle und Doppel-
fehler ausgiebig diskutiert.

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

NEUES AUS HANDEL UND GEWERBE

„Bestes Importauto 2018“: 
WALDMOHR: Der neue PEUGEOT 508

- Die Auto Bild kürt den neuen PEU-
GEOT 508 zum besten Mittelklas-
sewagen in der Importwertung

- Die Limousine überzeugt vor allem
durch das markante Design, die
vielen modernen Fahrerassistenz-
systeme, die Achtstufenautomatik
EAT8 und effiziente Euro 6d-TEMP-
Motoren

Große Ehre für den neuen PEUGEOT
508: Die Zeitschrift Auto Bild zeich-
net in ihrer aktuellen Ausgabe
51/2018 die neue Limousine der
Löwenmarke in der Kategorie Mit-
telklassewagen als „Bestes Import-
auto 2018“ aus. Grundlage für das
Ergebnis waren alle im Jahr 2018
durchgeführten Tests der Fachzeit-
schrift. Besonders positiv hoben
die Redakteure die mutigen Design-
entscheidungen hervor: So wird der
PEUGEOT 508 als ein „Designer-
stück mit Alltagstalent, das Käufer
und Marke herausputzt“1, betitelt.
Steffen Raschig, Geschäftsführer
von PEUGEOT Deutschland freut
sich über die Auszeichnung: „Dass
sich unser Flaggschiff, der PEUGE-
OT 508, gegen die starke Konkur-
renz durchgesetzt hat und zum ‚Be-
sten Importauto 2018‘ gekürt wur-
de, ehrt uns sehr. Die Auszeichnung
zeigt, dass wir auf dem richtigen
Weg sind, unsere Position im deut-
schen Automarkt weiter zu stärken.
PEUGEOT wird auch in Zukunft auf
aufregendes Design, umwelt-
freundliche Motoren und fortschritt-
liche Technologien setzen.“

„Französische Eleganz“2 
ausgezeichnet
Neben dem markanten Außende-
sign des PEUGEOT 508 gefiel den
Redakteuren der Auto Bild beson-
ders die feine Verarbeitung der wer-
tigen Materialien im Innenraum.
Diese verleihen der Limousine ei-
nen edlen Eindruck und sorgen für
hohen Komfort.3

Auch punktete der PEUGEOT 508
bei den Experten mit neuesten Fah-
rerassistenzsystemen. So erlaubt
es etwa die Anwendung Mirror Scre-
en (serienmäßig ab der Ausstat-
tungsvariante Allure), Funktionen
des Smartphones während der
Fahrt über den Touchscreen oder
durch Sprachsteuerung zu nutzen.
Einzigartig für die Mittelklasse ist
das Nachtsichtsystem Night Vision,
verfügbar ab der Ausstattungslinie
Allure. Es erkennt dank einer Infra-
rot-Kamera Lebewesen, die sich
nachts oder bei eingeschränkter

Sicht in einer Entfernung von bis zu
250 Metern vor dem Fahrzeug be-
finden. Das Bild der Kamera sieht
der Fahrer direkt im Display des
Kombiinstruments.

Zudem beeindruckte der neue PEU-
GEOT 508 mit seinem dynamischen
Fahrerlebnis sowie einem gelunge-
nen Zusammenspiel von neuesten
Motoren und der sanften Achtstu-
fenautomatik EAT8. Die französi-
sche Limousine ist in zwei Benzin-
und vier Dieselvarianten von 130 PS
bis 225 PS (96 bis 165 kW) (Kraft-
stoffverbrauch in l/100 km kombi-
niert 5,5 -3,7)* erhältlich, die alle
die strengste Abgasnorm Euro 6d-
TEMP erfüllen.
Weitere Infos zum neuen PEUGEOT
508 finden Sie unter: www.peuge-
ot.de/neue- limousine-peugeot-
508

* Angaben gemäß den amtlichen
Messverfahren.

Anzeige

Markantes Design: Die Front des Peugeot 508 wird durch seine tief
gezogenen Scheinwerfer unverwechselbar

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.


